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Pesch, Peter Rauw, Monja Chudaska und Achim Steffens. Foto: Peter RauwPesch, Peter Rauw, Monja Chudaska und Achim Steffens. Foto: Peter RauwPesch, Peter Rauw, Monja Chudaska und Achim Steffens. Foto: Peter RauwPesch, Peter Rauw, Monja Chudaska und Achim Steffens. Foto: Peter RauwPesch, Peter Rauw, Monja Chudaska und Achim Steffens. Foto: Peter Rauw

Zu seiner alljährlichen Ortsver-
sammlung traf sich der DRK-Orts-
verein Hellenthal in seinen Räumen
in der Hauptschule Hellenthal. Auf
der Tagesordnung standen die Re-
chenschaftsberichte des Vorstandes
und Neuwahlen. An der Versamm-
lung des Ortsvereins nahm auch der
DRK-Kreisvorsitzende Karl-Werner
Zimmermann teil. Bei den Berichten
ging der Gemeinschaftsleiter Achim
Steffens vor allem auf die Sanitäts-
betreuungen bei diversen Veranstal-
tungen ein. Vor allem die Betreuung
des Zugvögelfestivals am Weißen
Stein über zwei Wochenenden ist
sehr personalintensiv, wurde aber
durch den Ortsverein Hellenthal ge-
stemmt. Weitere Sanitätsdienste
fanden bei Sportfesten, den Radren-
nen in der Gemeinde Hellenthal und
Weihnachtsmärkten statt.

Für den Betreuungsdienst konnte
Andreas Jäger mitteilen, dass sich
dieser mittlerweile zu einem weite-
ren Standbein des Ortsvereines ent-
wickelt habe. Die Sicherstellung der
Verpflegung für andere Einsatzkräf-
te bei Notfällen aber auch bei diver-
sen Übungen klappt dank des Enga-
gements der Mitglieder hervorra-
gend. Für den Blutspendedienst
konnte Katja Pesch darüber infor-
mieren, dass sich die Zahl der Blut-
spender in Hellenthal stark nach oben
entwickelt hat und bei den letzten
Terminen immer über 150 Blutspen-
der erschienen sind.
Das Jugendrotkreuz hat nach der
Coronakrise auch wieder Aufwind
bekommen. Die Leiterin des Jugend-
rotkreuzes Monja Chudaska betreut
mit anderen Helferinnen inzwischen
wieder rund 15 Kinder und Jugendli-

che. Unter der Sitzungsleitung des
Kreisvorsitzenden Karl-Werner Zim-
mermann wurde dem Vorstand von
den Mitgliedern Entlastung erteilt.
Bei den anschließenden Wahlen wur-
de der bisherige Vorstand in seinen
Funktionen bestätigt.
Peter Rauw aus Kamberg blieb Vor-
sitzender. Stellvertreter wurde wieder
Michael Huppertz aus Udenbreth.
Ebenfalls wiedergewählt wurden
Achim Steffens aus Rescheid und
Monja Chudaska aus Herhahn als
Vertreter der Gemeinschaften. Bei-
sitzer wurden wie bisher Katharina
Allenstein aus Morsbach und Katja
Pesch. Katharina Allenstein war bei
der Versammlung verhindert und
wurde in Abwesenheit durch die Mit-
glieder des Ortsvereins bestätigt.
Neue Kassenprüfer wurden Jelisa
und Lukas Hansch.

Neben dem Gemeinschaftsleiter
Achim Steffens wurde Andreas Jä-
ger als stellvertretender Gemein-
schaftsleiter durch die Kreisbe-
reitschaftsleitung der DRK er-
nannt. Die entsprechende Urkun-
de dazu soll auf der kommenden
Kreisversammlung in Blanken-
heimerdorf überreicht werden.

Vorstand bestätigt
DRK-Ortsverein Hellenthal
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Kurs „Sterben, Tod und Trauer“ fällt aus

Das Gebet eines Pilgers - Ein Gesprächsabend

Geänderte Zeit
zu Volkstrauertag

Aus der Aus der Aus der Aus der Aus der Arbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der PArbeit der Parteien FDP Hellenthalarteien FDP Hellenthalarteien FDP Hellenthalarteien FDP Hellenthalarteien FDP Hellenthal

FDP-Hellenthal: Michael
Lenz neu in der Fraktion

Der von der Gemeinschaft der
Gemeinden Hl. Apostel Matthias
Blankenheim/Dahlem (GdG Blan-
kenheim/Dahlem) geplante Kurs

„Sterben, Tod und Trauer“ ist ab-
gesagt.
Da beim Eröffnungsabend des Kur-
ses, der aus mehreren Modulen

bestehen, niemand teilgenommen
hat, wird der Kurs in diesem Jahr
nicht stattfinden. Bei Fragen oder
Interesse am Thema können Sie

sich gerne bei Pastoralreferent
Martin Westenburger
(martin.westenburger@gdg-blan-
kenheim-dahlem.de) melden.

Am Mittwoch, 6. November, um 19
Uhr lädt die Arbeitsgruppe „Glaube
im Leben heute“ der Gemeinschaft
der Gemeinden Hl. Apostel Matt-
hias Blankenheim/Dahlem ins Pfarr-

heim in Ripsdorf, Hauptstraße 51
ein zum Thema „Das Gebet eines
Pilgers“. Wie betet ein*e Pilger*in?
Ist das Pilgern selbst schon ein Ge-
bet? Welche Bedeutung hat für mich

das Pilgern? Diese und ähnliche Fra-
gen können mit einer Pilgerin, die
schon Jahrzehnten pilgert und das
Pilgern organsiert und einer Lehre-
rin, die mit Schüler*innen nach Tri-

er gepilgert ist, besprochen wer-
den. Nähere Infos bei Pastoralrefe-
rent Martin Westenburger
(martin.westenburger@
gdg-blankenheim-dahlem.de).

Ende: Aus der Arbeit der Parteien FDP Hellenthal

Bei der FDP-Fraktion in Hellenthal
hat es einen Wechsel gegeben.
Margrit Heinbach-Losenhausen,
langjährige Mitstreiterin in der Frak-
tion hat wegen ihres Wegzugs nach
Kall ihre Funktion in der Fraktion
und im Forst- und Umweltausschuss

aufgegeben. Dort vertritt nun der
bisherige Stellvertreter Heiko Schä-
fer aus Losheim die FDP. Neuer Stell-
vertreter in diesem Ausschuss und
neu in der Fraktion ist nunmehr
Michael Lenz aus Blumenthal.

Peter Rauw

Die Gedenkfeier anlässlich des
Volkstrauertages mit Anspra-
che und Kranzniederlegung fin-
det in diesem Jahr am Sams-
tag, 16. November, bereits um
16 Uhr am Ehrenmal statt.
Die Teilnehmer treffen sich di-
rekt vor Ort am Denkmal, es
gibt keine Prozession ab Kir-
che. Im Rahmen der Gedenk-

feier wird das wöchentliche Frie-
densgebet des Pfarreirats ge-
halten.

Mitgestaltet wird die Veranstal-
tung von der Feuerwehr und
dem Kirchenchor St. Anna. Im
Anschluss sind alle Teilnehmer
zum Besuch der hl. Messe um
17 Uhr in St. Anna eingeladen.
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Jahresabschlusswanderung
Eifelverein OG Zingsheim

44. Missionsbasar in
Nettersheim-Bouderath

Frühstückstreffen für
Seniorinnen und Senioren

10. Eifeler Buchmesse und
Verleihung des 11. Eifeler
Jugendliteraturpreises

Zum Jahresabschluss wandern wir
am Sonntag, 10. November, um
11 Uhr, circa 10 Kilometer im
Wandergebiet von Zingsheim.
Treffpunkt: Rathaus in Zingsheim
Gehzeit: circa 3 Stunden
Leichte Rucksackverpflegung. Ab-

schlusseinkehr in Zingsheim ge-
plant. Gäste willkommen.
Anmeldung beim Wanderführer
bis Mittwoch, 6. November, erfor-
derlich.
Wanderführer: Franz-Josef
Nabsdyjak, Telefon 02486/ 600

Im April haben wir im Haus Niko-
laus in Tondorf ein neues Angebot
etabliert. Wir bieten einmal im
Monat ab 9 Uhr ein Frühstückst-
reffen für Seniorinnen und Senio-
ren (und allen, die sich dazu zäh-
len) an. Hierfür stehen uns ein
eigener Raum im Erdgeschoss so-
wie eine Küche zur Verfügung. Ein
gemütliches Beisammensein, das
dem Austausch dient. Hier kann
geklönt werden, über alte Zeiten
oder über Aktuelles, es werden
Kontakte wieder aufgefrischt und
geknüpft, auf Wunsch werden Ge-
sellschaftsspiele gespielt, Bewe-
gungsübungen gemacht, gemein-

sames Singen angeboten. Das
Angebot ist dank einer Spende
der KSK Euskirchen kostenfrei.
Geleitet wird das Frühstückstref-
fen von André Schweers, einem
Tanztrainer und Heilerziehungs-
pfleger, der vielen in der Gemein-
de schon bekannt ist.
Nächster Nächster Nächster Nächster Nächster TTTTTermin:ermin:ermin:ermin:ermin: 18. November,
ab 9 Uhr
Ort: Haus Nikolaus, Rohrer Stra-
ße 19, Nettersheim-Tondorf
Anmeldungen bitte bis 14. Novem-
ber über André Schweers,
Telefon (0151) 72 41 13 02,
oder per E-Mail an
andre@dance-impact.de.

Die Eifeler Buchmesse hat sich
als viel beachtete Kulturveran-
staltung in der Nordeifel etabliert.
Sie präsentiert nun zum 10. Mal
eine erstaunliche Vielfalt an Ver-
öffentlichungen aus der Region.
Die Eifeler Buchmesse, eine Ver-
anstaltung des Literaturhauses
Nettersheim und der Lit.Eifel,
ist mit ihrem breiten Spektrum
ein beliebter Treffpunkt für Verla-
ge, Autor:innen und Literatur-
freund:innen, die genüsslich stö-
bern, angeregt debattieren oder
ein reichhaltiges kulturelles Rah-
menprogramm genießen wollen.
Leseratten und Literaturbegeister-
te können die literarische Vielfalt
der Eifel entdecken, rund 20 Ver-
lage und ihre Portfolios kennen-

lernen sowie Autor:innen der Re-
gion hautnah erleben. Ob fesseln-
de Erzählungen, gefährliche Er-
mittlungen, Sagen aus der Regi-
on oder spannende Diskurse - es
gibt viel zu entdecken. In die Buch-
messe eingebettet ist die Verlei-
hung des Eifeler Jugendliteratur-
preises für Nachwuchsautor:innen
zwischen 6 und 19 Jahren.
Weitere Details zum Programm
auf www.nettersheim.de und
www.lit-eifel.de
Samstag, 16. November,
14 bis 18 Uhr
Sonntag, 17. November,
11 bis 18 Uhr
Ort: Naturzentrum Eifel,
Urftstraße 2-4
Eintritt frei.

16.16.16.16.16. und 17. und 17. und 17. und 17. und 17. November November November November November,,,,,
im Dorfsaal Bouderath,im Dorfsaal Bouderath,im Dorfsaal Bouderath,im Dorfsaal Bouderath,im Dorfsaal Bouderath,
Münstereifeler Straße 34Münstereifeler Straße 34Münstereifeler Straße 34Münstereifeler Straße 34Münstereifeler Straße 34
Öffnungszeiten: Samstag, 16.Öffnungszeiten: Samstag, 16.Öffnungszeiten: Samstag, 16.Öffnungszeiten: Samstag, 16.Öffnungszeiten: Samstag, 16.
NovemberNovemberNovemberNovemberNovember,,,,, 12 bis 18 Uhr 12 bis 18 Uhr 12 bis 18 Uhr 12 bis 18 Uhr 12 bis 18 Uhr,,,,, Sonn- Sonn- Sonn- Sonn- Sonn-
tag,tag,tag,tag,tag, 17. 17. 17. 17. 17. November November November November November,,,,, 10 bis 17 Uhr 10 bis 17 Uhr 10 bis 17 Uhr 10 bis 17 Uhr 10 bis 17 Uhr
Wir laden Sie herzlich zu unserem
44. Missionsbasar am 16. und 17.
November nach Bouderath ein. Wir
bieten Ihnen Advents- und Weih-
nachtsdekoration, verschiedene
schöne Handarbeiten, Selbst-
geschnitztes aus Holz für den
Innen- und für den Außenbereich,
Liköre, eine große Anzahl an Tee
aus heimischen Kräutern, selbst
hergestellte Salben, Marmela-
den, Nudeln, Steinofenbrot, Weih-
nachtsplätzchen und vieles mehr.
Für das leibliche Wohl ist an bei-
den Tagen bestens gesorgt.
Samstag und Sonntag gibt es fri-
sche Reibekuchen, Gegrilltes,
Glühwein und Kinderpunsch. Au-
ßerdem ist an beiden Tagen die
Cafeteria im Pfarrheim Boude-
rath (Münstereifeler Straße 22a)
geöffnet.

Am Sonntag findet um 10.30 Uhr
in der Pfarrkirche Bouderath eine
Hl. Messe statt, die von Pater
George aus Indien zelebriert und
von dem Chor „Fortsetzung
folgt“musikalisch begleitet wird.
Der Erlös aus dem Missionsbasar
wird an das Sunrise Village Kin-
derdorf und die Matriculation
School in Indien gespendet, wel-
che durch den Missionskreis Bou-
derath bereits seit vielen Jahren
unterstützt werden.

Das Leben in Sunrise Das Leben in Sunrise Das Leben in Sunrise Das Leben in Sunrise Das Leben in Sunrise VVVVVillage undillage undillage undillage undillage und
„Matriculation School“ in 2024„Matriculation School“ in 2024„Matriculation School“ in 2024„Matriculation School“ in 2024„Matriculation School“ in 2024
Im Kinderdorf und in der „Matri-
cuation School“ wurden in die-
sem Jahr weitere Kinder aufge-
nommen.
In der Schule erhalten mittlerweile
mehr als 400 Kindern die Chance
auf Bildung.
Die Schule bildet ein wesentliches
Fundament für die Bildung in der
dörflichen Region.
Wir freuen uns über Ihren Besuch.
Ihr Missionskreis Bouderath
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Durstlöscher im
Klassenzimmer

Regelmäßiges
Trinken steigert die
Konzentration

Ein fitter Geist und eine gute Kon-
zentrationsfähigkeit sind ent-
scheidend, um die Aufgaben in der
Schule und im Alltag zu meistern.
Regelmäßiges Trinken unterstützt
uns dabei. Die Initiative „Trinken
im Unterricht“ klärt Lehrkräfte,
Eltern sowie Schülerinnen und
Schüler über die Bedeutung einer
ausreichenden Flüssigkeitszufuhr
während des Unterrichts auf und
setzt sich dafür ein, dass das Trin-
ken auch in den Schulstunden er-
laubt wird.
Essenziell für die Leistungsfähig-Essenziell für die Leistungsfähig-Essenziell für die Leistungsfähig-Essenziell für die Leistungsfähig-Essenziell für die Leistungsfähig-
keitkeitkeitkeitkeit
Das Gehirn benötigt Nährstoffe -
vor allem Glucose und Sauerstoff
- die über das Blut transportiert
werden. Das Blut, das zu großen
Teilen aus Wasser besteht, kann
diese Aufgabe nur erfüllen, wenn
der Flüssigkeitshaushalt des Kör-
pers ausgeglichen ist. „Eine aus-
reichende Flüssigkeitszufuhr ist
essenziell für die Konzentrations-
und Leistungsfähigkeit der Schü-
lerinnen und Schüler. Besonders
Mineralwasser ist hierfür ideal,
es versorgt den Körper kalorien-
frei mit Flüssigkeit“, betont Di-
plom-Oecotrophologin und Ernäh-
rungsberaterin Anja Roth.
TTTTTrinkpausen schaffenrinkpausen schaffenrinkpausen schaffenrinkpausen schaffenrinkpausen schaffen
Die empfohlene Trinkmenge
(www.trinken-im-unterricht.de) für
Schulkinder und Jugendliche liegt
zwischen 1 und 1,5 Litern. Diese
Menge wird nicht immer erreicht,
weiß Ernährungsexpertin Roth:
„Die Bedeutung des regelmäßi-
gen Trinkens wird häufig unter-
schätzt - sowohl von Jugendlichen
als auch von Eltern und Lehrkräf-
ten. Deshalb ist es wichtig, darauf
zu achten, dass in der Schule re-
gelmäßig die Möglichkeit zum Trin-
ken besteht.“ Kleine Maßnahmen
helfen dabei, das Trinken in den
schulischen Alltag zu integrieren.
Lehrkräfte und Eltern sollten ge-
meinsam daran arbeiten, das Trin-
ken im Unterricht zu fördern, rät
Anja Roth: „Trinkpausen in die
Schulstunden integrieren, das
Bereitstellen von Mineralwasser-
flaschen und das Vorleben von
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am 07.12.2019
ab 8.30 Uhr im HJKTRADITION TRIFFT MODERNE

Geborgen Richtung Zukunft

TAG DER OFFENEN TÜR

Sa. 23.11.2024 · 9 - 13 Uhr 

Das Hermann-Josef-Kolleg
ein Gymnasium zwischen Tradition und Moderne 

ÜBERGANG VON DER GRUNDSCHULE

Wir legen besonderen Wert auf ...
• das Gefühl der Geborgenheit am HJK
• enge Vertrauensbildung mit den 
 neuen Lehrerinnen und Lehrern
• Erhaltung und Weiterentwicklung 
 der Freude am Lernen
• stetige Einübung des Miteinanders
• die Unterstützung des 
 eigenständigen Lernens

INDIVIDUELLE FÖRDERUNG IN DER 
ERPROBUNGSSTUFE

• Lernen lernen in den ersten Wochen 
• Förderstunden in Deutsch, Englisch 
 und Mathematik
• Teamteaching
• Fachspezifische Nachmittagsbetreuung 
• Hausaufgabenbetreuung
• Gezielte LRS-Förderung

UNSER BESONDERES MERKMAL:
TABLET UNTERRICHT

• 1:1-Lösung für alle Jahrgänge 
 ab Klasse 6

BESONDERE ANGEBOTE

• Nachhilfeprogramm
 »Schüler helfen Schülern«
• Mittagessen im Kloster
• Gesundheitserziehung
• Medienprävention
• Medienscouts
• Streitschlichtung
• Schulsanitäter
• Sporthelfer
• Tastaturschreiben
• Spielwiese
• Schuleigenes Schwimmbad

AUSBLICK

• Klostertage in der 5
• Klassenfahrten in 6, 9 und Q2
• Besinnungstage in der EF
• Skifreizeit in Klasse 8
• Schüleraustausch mit 
 Frankreich und Polen
• Englandfahrt in der EF

Gemeinsam zu einem guten Abitur

Die Schule wird unterstützt durch:

STIFTUNG 
KLOSTER STEINFELD

Ab 23.11.2024:
Anmeldungen nach Vereinbarung, 

Individuelle Gesprächs- und Informationsangebote

Anmeldungen nach telefonischer Terminabsprache:
Freitag, 07.02.2025, 13 - 19 Uhr · Samstag, 08.02.2025, 9 - 13 Uhr
Montag - Mittwoch, 10.02. - 12.02.2025, 9 - 13 und 15 - 18 Uhr

Anmeldepapiere:
letztes Zeugnis, Empfehlung der GS, Anmeldeschein (4-fach), 

Geburts- und Taufurkunde, 2 Passbilder, Impfnachweis (Masern)

www.hjk-steinfeld.de

Tradition trifft Moderne -
Geborgen Richtung
Zukunft am HJK Steinfeld

Trinkgewohnheiten sind effektive
Maßnahmen, um Schülerinnen und
Schüler daran zu erinnern, regel-
mäßig zu trinken. In der Schule
können Kinder und Jugendliche
eine Trinkroutine entwickeln, von
der sie ein Leben lang profitie-
ren.“ Um Lehrkräfte bei der Ver-
mittlung des Themas zu unterstüt-
zen, bietet die Informationszen-
trale Deutsches Mineralwasser
(IDM) verschiedene kostenfreie
Medien an. (akz-o)

Regelmäßiges Trinken steigert dieRegelmäßiges Trinken steigert dieRegelmäßiges Trinken steigert dieRegelmäßiges Trinken steigert dieRegelmäßiges Trinken steigert die
Konzentration.Konzentration.Konzentration.Konzentration.Konzentration.
Foto: Philippe Ramakers/Informa-Foto: Philippe Ramakers/Informa-Foto: Philippe Ramakers/Informa-Foto: Philippe Ramakers/Informa-Foto: Philippe Ramakers/Informa-
tionszentrale Deutsches Mineral-tionszentrale Deutsches Mineral-tionszentrale Deutsches Mineral-tionszentrale Deutsches Mineral-tionszentrale Deutsches Mineral-
wasser (IDM)/akz-owasser (IDM)/akz-owasser (IDM)/akz-owasser (IDM)/akz-owasser (IDM)/akz-o

Die Wahl der weiterführenden
Schule ist für die Viertklässler und
ihre Eltern eine wichtige Entschei-wichtige Entschei-wichtige Entschei-wichtige Entschei-wichtige Entschei-
dungdungdungdungdung, vielleicht ein Meilenstein,
der das Leben der Kinder nicht
nur in den nächsten Jahren be-
stimmen und prägen wird.
 Doch was macht eine gute Schu-gute Schu-gute Schu-gute Schu-gute Schu-
lelelelele aus, die man sich für sein Kind
wünscht? Die TTTTTrrrrraditionaditionaditionaditionadition? Das ein-
ladende Gebäude? Die Digitali-Digitali-Digitali-Digitali-Digitali-
sierungsierungsierungsierungsierung mit einer 1:1 1:1 1:1 1:1 1:1 AusstattungAusstattungAusstattungAusstattungAusstattung
mit iPads ab der sechsten Klas-
se? Moderne Unterrichtskonzep-
te? Ein zeitgemäßes Bildungsan-Bildungsan-Bildungsan-Bildungsan-Bildungsan-
gebotgebotgebotgebotgebot? Oder die besondere Lern-besondere Lern-besondere Lern-besondere Lern-besondere Lern-
atmosphäreatmosphäreatmosphäreatmosphäreatmosphäre, in der sich die Schü-
lerinnen und Schüler wohlfühlen
und sich entfalten können? AlleAlleAlleAlleAlle
diese Gesichtspunkte sind unsdiese Gesichtspunkte sind unsdiese Gesichtspunkte sind unsdiese Gesichtspunkte sind unsdiese Gesichtspunkte sind uns
wichtig!wichtig!wichtig!wichtig!wichtig!
 Am Hermann-Josef-Kolleg sollen
die Kinder lernen, worauf es im
Leben ankommt und wie sie sich
ihre Freude am Lernen erhalten.
Selbstverständlich werden alle
nötigen KenntnisseKenntnisseKenntnisseKenntnisseKenntnisse, FähigkeitenFähigkeitenFähigkeitenFähigkeitenFähigkeiten
und KompetenzenKompetenzenKompetenzenKompetenzenKompetenzen für die Hoch-
schulreife vermittelt, wobei ein

besonderes Augenmerk auf den
MINT-Fächern liegt. Aber statt
Stofffülle ist uns ein vertiefendes,vertiefendes,vertiefendes,vertiefendes,vertiefendes,
interessengesteuertes Lerneninteressengesteuertes Lerneninteressengesteuertes Lerneninteressengesteuertes Lerneninteressengesteuertes Lernen in
einer behüteten und entspanntenbehüteten und entspanntenbehüteten und entspanntenbehüteten und entspanntenbehüteten und entspannten
LernatmosphäreLernatmosphäreLernatmosphäreLernatmosphäreLernatmosphäre wichtig. Zu die-
sem Lernen - auch mit digitalen
Mitteln - gehören für uns zwin-
gend die Ebene der Beziehung und
der beständige Austausch. Nur
durch persönliches, wertschätzen-persönliches, wertschätzen-persönliches, wertschätzen-persönliches, wertschätzen-persönliches, wertschätzen-
des Feedbackdes Feedbackdes Feedbackdes Feedbackdes Feedback können Begeiste-Begeiste-Begeiste-Begeiste-Begeiste-
rung und Kreativitätrung und Kreativitätrung und Kreativitätrung und Kreativitätrung und Kreativität entstehen
und erhalten werden.
 Besuchen Sie uns am Tag der of-
fenen Tür und machen Sie sich
selbst ein Bild vom Ort, der Aus-
stattung und den Menschen, un-
seren Kollegen, die Ihre KinderIhre KinderIhre KinderIhre KinderIhre Kinder
geborgen Richtung Zukunftgeborgen Richtung Zukunftgeborgen Richtung Zukunftgeborgen Richtung Zukunftgeborgen Richtung Zukunft be-
gleiten. Lernen Sie unsere Unter-
richts-, unsere Förder- und unsere
besonderen Betreuungsangebote
kennen und informieren Sie sich
sehr gerne in einem persönlichen
Gespräch über unsere Schule.

Wir freuen uns auf Sie und IhreWir freuen uns auf Sie und IhreWir freuen uns auf Sie und IhreWir freuen uns auf Sie und IhreWir freuen uns auf Sie und Ihre
Kinder!Kinder!Kinder!Kinder!Kinder!
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„Engagiert Lernen“
Die zentrale Leitlinie für Schülerinnen und Schüler, Lehrerinnen und Lehrer im Unterricht

Schulische Bildung zielt auf die
Entwicklung einer Vielzahl soge-
nannter Skills - Fertigkeiten und
Kenntnisse - ab. Grob eingeteilt
unterscheidet man Soft Skills und
Hard Skills. Zu ersteren Gruppe
gehören z. B. die Social Skills,
Fertigkeiten also, die es Men-
schen möglich machen, erfolg-
reich in einer komplexen Gesell-
schaft ihre Persönlichkeit und
ihre Lebensentwürfe zu entfal-
ten. Da ist die Schule als Ge-
meinschaft ein sehr gutes Lern-
feld. Hard Skills sind die fachli-
chen Kompetenzen und eine
breite intellektuelle Bildung, die
sich Menschen im Laufe ihres
Lebens, vor allem aber in der

Fotos: Pathfinder StudiosFotos: Pathfinder StudiosFotos: Pathfinder StudiosFotos: Pathfinder StudiosFotos: Pathfinder Studios

Der neuste Filmclip zeigt dasDer neuste Filmclip zeigt dasDer neuste Filmclip zeigt dasDer neuste Filmclip zeigt dasDer neuste Filmclip zeigt das
engagierte Lernen und das ver-engagierte Lernen und das ver-engagierte Lernen und das ver-engagierte Lernen und das ver-engagierte Lernen und das ver-
trauensvolle Miteinander am Jo-trauensvolle Miteinander am Jo-trauensvolle Miteinander am Jo-trauensvolle Miteinander am Jo-trauensvolle Miteinander am Jo-
hannes-Sturmius-Gymnasiumhannes-Sturmius-Gymnasiumhannes-Sturmius-Gymnasiumhannes-Sturmius-Gymnasiumhannes-Sturmius-Gymnasium
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intensiven Lernphase der Schul-
zeit aneignen und fortentwi-
ckeln.
Ganz entscheidend ist aber auch
die Haltung, mit der Kinder und
Jugendliche sich auf Schule und
Unterricht einlassen. Selbstwirk-
samkeit gilt dabei als Schlüssel
für Lebenszufriedenheit und för-
dert die grundsätzliche Lernbe-
reitschaft. Die Sicherheit, als
Schüler:innen individuelle Wert-
schätzung zu erfahren, bestärkt
zudem darin, Anstrengungswillen
zu entwickeln. Attraktiver Unter-
richt unterstützt die Entwicklung
dieser drei Komponenten der
kindlichen Entwicklung: Selbst-
wirksamkeit, Lernbereitschaft

und Anstrengungswillen. Im kog-
nitiv aktivierenden Unterricht
sehen die Lehrkräfte des JSG eine
ihrer zentralen Aufgaben, denn
dieser fördert besonders die
Selbstwirksamkeit. Dabei sind
sie nicht nur als Fachleute ihrer
akademischen Disziplinen gefor-
dert, sondern vor allem auch als
Bezugspersonen und Ansprech-
partner, die deutlich vermitteln,
dass sie sich für die Gedanken
und die Lernanstrengungen der
Schüler:innen interessieren und
sich mit ihnen in einem gemein-
samen Lernprozess sehen. Und
sie sind mit ihrer Haltung auch
Vorbilder.
Und das machen Lehrkräfte sehr
unterschiedlich, ihrer Lehrerper-
sönlichkeit entsprechend, au-
thentisch. Es ist ein andauern-
des Stück Arbeit, denn den Be-
zug zu Schülerinnen und Schü-
lern aufzubauen, sie für das ei-
gene Fach und das Lernen
insgesamt zu begeistern, hängt
auch davon ab, wie man Zugang
zueinander findet. Und da sind
die Menschen eben verschieden.
Am JSG kommen da zwei Dinge
günstig zusammen: Auf der ei-
nen Seite ist es eine übersicht-
liche Schule, in der man sich
kennt. Auf der anderen Seite bie-
tet der für Gymnasien typische
Fachlehrerunterricht mit der
Vielfalt der Lehrkräfte den
Schüler:innen die Chance, auf
Lehrkräfte zu treffen, die sie per-
sönlich besonders ansprechen.
Hinzu kommt die hervorragende
digitalen Ausstattung des JSG.
Sie bietet die Gelegenheit, viel-
fältige Unterrichtsettings zu er-

leben, mit individuellen metho-
dischen Schwerpunktsetzungen
der Lehrkräfte. Damit wird der
Unterricht auf vielfältige Weise
digital angereichert und stärkt
das selbstständige Entdecken und
Forschen der Schüler:innen. „En-
gagiert lernen“ bedeutet immer
auch persönliches Engagement
von beiden Seiten, unterstützt
durch eine gute Lernumgebung
und vertrauensvolles Miteinander
von Lernenden, Lehrenden und
Erziehenden. Dieser Haltung hat
sich das JSG durch sein Leitbild
besonders verpflichtet.

InfoInfoInfoInfoInfo
Städtisches Johannes-Sturmius-
Gymnasium Schleiden
Telefon 02445 911230
jsg.sle@t-online.de
www.gymnasium-schleiden.de
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Alle Kassen

Sie können besser hören…  Sie können besser hören…  
  …weil wir Ihnen zuhören.…weil wir Ihnen zuhören.

Münsterstr. 15  · 53909 Zülpich ·  02252-8375714 
Markt 11 · 50374 Erftstadt ·  02235-75123

Öffnungszeiten: 
Mo.-Fr. 9:00 - 13:00 Uhr · 14:30 - 18:00 Uhr
Zülpich: Mittwochnachmittag geschlossenwww.dost.nrw · mail@dost.nrw

*Für gesetzlich Versicherte zzgl. € 10,00 Hilfsmittelgebühr pro 
Hörgerät.

Unser Team aus erfahrenen Hörakustik-Experten 
nimmt sich viel Zeit für Sie. Denn ihr Ziel ist 

es, Ihnen einen selbstbestimmten Alltag mit 
hoher Lebensqualität möglich zu machen. Sie 
entwickeln exakt passende Lösungen genau 
für Ihr Ohr.

Ben Anders, Stefanie Künstler und Sven Dute 
informieren Sie auch gerne jederzeit über 
unsere Hörgeräte zum Nulltarif*

2. Budo Seminar Eifel
Budoabteilung TuS Schleiden 08 / Jiu Jitsu-Tai Jitsu
Am Sonntag, 13. Oktober, fand
das 2. Budo Seminar Eifel statt,
bei dem sich alles um das Thema
Kali Concepts drehte. Die Refe-
renten Andreas Knippenborg (7.
Dan Taekwondo) und Marvin Ley
(1. Dan Taekwondo) führte 35 Teil-
nehmer verschiedener Gürtelgra-
de durch einen lehrreichen Tag.
Der Fokus des Seminars lag auf

Verteidigung mit und gegen den
Stock.
Neben Grundtechniken und Drills
mit einem oder zwei Stöcken gab
es eine Menge Partnerübungen
mit Entwaffnungen und Hebeln.
Diese Bewegungen /Koordination
hinterließen so manchen Knoten
in Gehirn und Armen. Zusätzlich
lernten die Teilnehmer sich mit

Alltagsgegenständen wie z. B.
Schlüssel, Kugelschreiber oder
Smartphone zu verteidigen. Alle
waren sich einig, dass es hier eine
Fortsetzung geben muss.
Das ist doch mal ein guter Ab-
schluss für 2024 Wir blicken auf
ein erfolgreiches Jahr zurück.
Durch zahlreiche Kontakte unse-
rer Trainer zu anderen Budo Ver- einen konnten wir viele Seminare

und Lehrgänge besuchen. Hier
wurden nicht nur Wissen oder neue
Techniken in Selbstverteidigung
gelehrt es entstanden Freundschaf-
ten unter der Teilnehmer.
Interessieren sie sich auch für un-
seren Sport, sind sie zu jederzeit
herzlich willkommen. Neben un-
seren zwei Großmeistern vermit-
teln noch weitere Dan Träger ihr
Wissen, unter anderem in Shoto-
kan Karate.
Weiter Info und Kontakte auf un-
serer Homepage:
www. jiu-jitsu-schleiden.com
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Eifel Serenade lädt zum Harfenkonzert
„Wie die Engel im Himmel“ mit Prof.’in Han-An Liu ein
Nach einem gelungenen Auftakt
der neuen Konzertreihe im Sep-
tember lädt die Eifel Serenade zu
einem weiteren musikalischen
Höhepunkt ein: Am Freitag, 15.
November, um 19.30 Uhr, wird die
renommierte Harfenistin Prof.’in
Han-An Liu unter dem Titel „Wie
die Engel im Himmel“ ein Solo-
Konzert im KunstForumEifel in
Gemünd geben. Die Gäste erwar-
tet ein außergewöhnliches Klang-
spektrum und ein intensives mu-
sikalisches Erlebnis, das die fas-
zinierende Welt der Harfenmusik
erlebbar macht.
Han-An Liu wurde in Taipei (Repu-
blik China) geboren und kam als
Kind zur künstlerischen Ausbil-
dung nach Europa. In Salzburg,
Lausanne, Paris und Nizza stu-
dierte sie Klavier, Harfe und Kam-
mermusik, war sechs Jahre erste

Soloharfenistin des Kölner Gür-
zenich-Orchesters und zwölf Jah-
re in gleicher Position bei den
Münchner Philharmonikern und
deren Chefdirigenten Sergiu Celi-
bidache engagiert.
Seit 1991 lehrt Han-An Liu an der
Hochschule für Musik und Tanz
Köln und bekleidet dort seit 2004
eine Professur. Sie unterrichtet
Harfe, Kammermusik und „Musi-
kalische Phänomenologie“.
Die Besucherinnen und Besucher
haben ab 18.30 Uhr Einlass und
die Möglichkeit, vor dem Konzert
die Ausstellung „Ins Blaue hin-
ein...“ im KunstForumEifel zu be-
sichtigen.
Tickets zum Preis von 20 Euro sind
bei der Tourist Information in Ge-
münd, bei Ticket Regional oder
an der Abendkasse erhältlich.
Kinder und Jugendliche bis 17 Jah-

Foto: Prof. Han-An Liu.jpgFoto: Prof. Han-An Liu.jpgFoto: Prof. Han-An Liu.jpgFoto: Prof. Han-An Liu.jpgFoto: Prof. Han-An Liu.jpg

re erhalten freien Eintritt, benöti-
gen aber eine kostenfreie Ein-
trittskarte. Die nächste Eifel Se-

renade findet am 24. Januar
2025 unter dem Titel „Jazz und
Pop bei Kerzenschein“ statt.

Zülpichs älteste Karnevalsgesellschaft hat gewählt
Neuer Vorstand bei der KG Zölleche Öllege 1879 e.V.
Die Jahreshauptversammlung des
ältesten Zülpicher Karnevalsver-
eins stand dieses Jahr ganz im
Zeichen von Neuwahlen. Der bis-
herige Präsident Robert Frings
hatte sein Amt schon vor einigen
Monaten aus gesundheitlichen
Gründen niedergelegt. Die Amts-
geschäfte wurden daraufhin vom
Vizepräsidenten Gregor Schmitz
kommissarisch übernommen. Im
Rahmen der Jahreshauptver-
sammlung wurde Schmitz jetzt

einstimmig zum neuen Präsiden-
ten der KG Zölleche Öllege ge-
wählt. Er gehört zu den langjähri-
gen Mitgliedern im Verein, blickt
auf eine 14-jährige Erfahrung als
Vizepräsident zurück und wird die-
se in sein neues Amt mit einbrin-
gen. In seiner Ansprache betonte
er: „Alles dafür zu geben, dass
die Öllege als älteste Gesellschaft
in der Stadt Zülpich, weiterhin ih-
rer traditionell tragenden Rolle
gerecht werden können“.

Um den in den vergangenen Jah-
ren gestiegenen Anforderungen
und auch zukünftig zunehmenden
Aufgaben gerecht zu werden, wur-
de in einer Satzungsänderung be-
schlossen, den geschäftsführen-
den Vorstand um den Posten ei-
nes zweiten Vizepräsidenten zu
erweitern. In diese Ämter wurden
Oliver Elsig (1. Vize) und Heinz

Willi Pütz (2. Vize) gewählt. Als
neuer Schriftführer wurde Sebas-
tian Pütz in den geschäftsführen-
den Vorstand gewählt.
Die Zölleche Öllege setzen mit die-
sem Vorstand auf eine Mischung
aus langgedienten, erfahrenen
Karnevalisten und engagierten jun-
gen Mitgliedern und freuen sich
auf die kommende Session. FH

Im Rahmen der Jahreshauptversammlung wurde Gregor Schmitz (hintereIm Rahmen der Jahreshauptversammlung wurde Gregor Schmitz (hintereIm Rahmen der Jahreshauptversammlung wurde Gregor Schmitz (hintereIm Rahmen der Jahreshauptversammlung wurde Gregor Schmitz (hintereIm Rahmen der Jahreshauptversammlung wurde Gregor Schmitz (hintere
Reihe, 2.v.l.) jetzt einstimmig zum neuen Präsidenten der KG ZöllecheReihe, 2.v.l.) jetzt einstimmig zum neuen Präsidenten der KG ZöllecheReihe, 2.v.l.) jetzt einstimmig zum neuen Präsidenten der KG ZöllecheReihe, 2.v.l.) jetzt einstimmig zum neuen Präsidenten der KG ZöllecheReihe, 2.v.l.) jetzt einstimmig zum neuen Präsidenten der KG Zölleche
Öllege gewähltÖllege gewähltÖllege gewähltÖllege gewähltÖllege gewählt
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Große Weiertor Eröffnung in Zülpich
Zum Festakt schaut sogar Heimatministerin Ina Scharrenbach vorbei
Schauten Gerd Wallraff, Oliver
Hohn und Rolf Kogel dem ersten
Wochenende im Oktober entgegen,
taten sie das mit zweierlei Ge-
sichtsausdrücken. Zum einem
stand den Vorstandsmitgliedern
der Hovener Jungkarnevalisten die
Freude, endlich wieder ein eige-
nes Vereinsheim in absehbarer
Zeit beziehen zu dürfen, ins Ge-
sicht geschrieben, wussten sie
aber auch, dass andererseits noch
viel Arbeit bevorstand. „Aber mit
dem Termin der großen Weiertor-
eröffnung von 3. bis 6. Oktober
hatten wir ein Ziel vor Augen -
das macht uns alle sehr stolz“,
zeigte sich Präsident Gerd Wall-
raff am Fuße des Weiertors zufrie-
den. Dem stimmten Kommandant
Rolf Kogel und der Schriftführer
Oliver Hohn nur zu. Auch die bei-
den konnten das erste Oktober-
wochenende kaum abwarten bis
es endlich so weit war.
Eine solche Eröffnung feiert man
nicht alle Tage. Daher ließen sich
die Hovener Jungkarnevalisten
etwas ganz Besonderes einfallen
lassen. Gefeiert wurde ganze vier
Tage lang. Los ging es am Don-
nerstag, 3. Oktober.
Hier gab sich im ausverkauften
Zelt am Weiertor niemand Gerin-

Am Freitag, 4. Oktober, feierten die Jungkarnevalisten die Eröffnung mitAm Freitag, 4. Oktober, feierten die Jungkarnevalisten die Eröffnung mitAm Freitag, 4. Oktober, feierten die Jungkarnevalisten die Eröffnung mitAm Freitag, 4. Oktober, feierten die Jungkarnevalisten die Eröffnung mitAm Freitag, 4. Oktober, feierten die Jungkarnevalisten die Eröffnung mit
einem großen Festakt. Dazu schaute Heimatministerin Ina Scharrenbacheinem großen Festakt. Dazu schaute Heimatministerin Ina Scharrenbacheinem großen Festakt. Dazu schaute Heimatministerin Ina Scharrenbacheinem großen Festakt. Dazu schaute Heimatministerin Ina Scharrenbacheinem großen Festakt. Dazu schaute Heimatministerin Ina Scharrenbach
(4.v.l.) persönlich vorbei.(4.v.l.) persönlich vorbei.(4.v.l.) persönlich vorbei.(4.v.l.) persönlich vorbei.(4.v.l.) persönlich vorbei.

geres als die Musikband „Räu-
ber“ die Ehre. Im Vorprogramm
spielten die „Kelz Boys“.
Einen Tag später, Freitag, 4. Ok-
tober, feierten die Jungkarneva-
listen die Eröffnung mit einem gro-
ßen Festakt. Dazu schaute Mini-
sterin Ina Scharrenbach persön-
lich vorbei. Am Fuße des Tores
übergab sie Gerd Wallraff in An-
wesenheit von Bürgermeister Ulf
Hürtgen den Schlüssel für das

Weiertor. Unter den über 300 ge-
ladenen Gästen waren beteiligte
Firmen, Sponsoren, aktive Ver-
einsmitglieder und Gönner, die
aktiv den Wiederaufbau des Wei-
ertors mitgetragen und unter-
stützt hatten. Nach den Feierlich-
keiten zog die HJK vom Markt-
platz aus ins Tor, begleitet von
Fackelträgern der Feuerwehr Zül-
pich am Wegesrand. Dort wurde
vereinsintern der 1. gemütliche

Weiertorabend der Vereinsge-
schichte gebührend gefeiert.
Der Samstag, 5. Oktober, stand
im Zeichen der Musik. Los ging es
an diesem Tag ab 18 Uhr. Zum
Auftakt spielte der Musikzug der
HJK, der in diesem Jahr bereits
sein 40-jähriges Bestehen feiern
darf. Zünftig ging es anschließend
weiter. Die Oktoberfest-Partyband
Roland Brüggen brachte den Saal
zum Kochen. Bayrische Schman-
kerl von „dr Kinat“ komplettier-
ten das Okotberfest Ambiente für
die vielen Gäste, die in Dirndl und
Lederhose gekommen waren.
Mit einem Feldgottesdienst um
11 Uhr starteten die Jungkarne-
valisten in den 6. Oktober. Ober-
pfarrer Guido Zimmermann seg-
nete im Anschluss höchstpersön-
lich zuerst das Tor und danach die
Kreuze, die sich in den Räumlich-
keiten befanden. Danach spielten
im Zelt die Blauen Funken Zülpich
und das Fanfarencorps der Prin-
zengarde Zülpich zum Frühschop-
pen auf. Am Nachmittag gab es
eine Cafeteria sowie Spiel und
Spaß für Groß und Klein.
Am 5. und 6. Oktober stand den
vielen Besucherinnen und Besu-
chern das Weiertor zur Besichti-
gung offen. FH

Düren und Zülpich in der Flammenhölle
History-Club erinnert an zwei schreckliche Ereignisse in der Region
In seiner neuen Internet-Veröf-
fentlichung erinnert der History-
Club Zülpich an die verheerenden
Bombardierungen der beiden
Städte Düren und Zülpich im vor-
letzten Kriegsjahr 1944, die sich
in diesem Jahr zum 80. Mal jäh-
ren. Diese grausamen Gescheh-
nisse und deren Vorgeschichte,
die heute langsam wegen des
Generationswechsels in Verges-
senheit zu fallen scheinen, müs-
sen immer wieder den jetzigen

und künftigen Generationen vor
Augen geführt werden, um eine
Wiederholung dieser grausamen
und menschenverachtenden Poli-
tik der Jahre 1933 bis 1945 einen
Riegel vorzuschieben.
Düren, das am 16. November 1944
durch die Royal Air Force zu ei-
ner Trümmerlandschaft zerbombt
wurde und tausende Menschen
mit in den Tod riss, wobei zeit-
gleich u.a. auch Jülich und Heins-
berg angegriffen wurden und Zül-

pich, das am Heiligabend 1944
den bis dahin größten Luftangriff,
ebenfalls mit vielen Toten, hin-
nehmen musste, werden in der
Dokumentation behandelt.
Der Autor, Heinz-Peter Müller aus
Füssenich, spannt dabei einen
weiten Bogen von der Landung
der Alliierten in der Normandie
mit der anschließenden Über-
schreitung der Reichsgrenze bei
Roetgen am 12. September 1944
über die Schlacht im Hürtgenwald
mit der „Operation Queen“ am
16. November 1944 bis hin zur
Einnahme des Dürener- und Zül-
picher Landes ab dem 25. Februar
1945, die zum Abschluss der
Kampfhandlungen in unserer Re-
gion führte und in die Kapitulati-
on der Wehrmacht am 8. Mai 1945

mündete. In dem Buch kommen
viele Zeitzeugen, die leider heute
immer seltener zu finden sind, auf
eindrucksvolle Art und Weise zu
Wort. Viele Fotos von den zerstör-
ten Straßenzügen oder Plätzen in
Düren und Zülpich halten uns die
verheerenden Auswirkungen eines
Krieges und die Menschenverach-
tung jener Zeit vor Augen und las-
sen keinen anderen Schluss zu:
Nie wieder Krieg!
Zusätzlich zur Internetversion ist
ein 124-seitiges Buch in Kürze im
Zülpicher Buchhandel (Buchhand-
lung Reinhardts Lesewald) und in
Kreuzau (Buchhandlung LeseZei-
chen) zu erwerben (Vorbestellung
ratsam). Im Internet findet man
den History-Club unter
www.historyclub-zuelpich.de.
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Der Traum vom Wintergarten
wird staatlich gefördert
Diese Voraussetzungen sind
für finanzielle Zuschüsse beim Glasanbau zu erfüllen
Mehr Wohnraum schaffen, Tages-
licht ins Haus holen und gleich-
zeitig die Energiebilanz verbes-
sern: Vom Anbau eines gläsernen
Wintergartens träumen viele
Hauseigentümer. Kaum bekannt
dürfte den meisten allerdings
sein, dass sie für diese Moderni-
sierung staatliche Zuschüsse in
Anspruch nehmen können.
Förderungen für den GlasanbauFörderungen für den GlasanbauFörderungen für den GlasanbauFörderungen für den GlasanbauFörderungen für den Glasanbau
Für einen Wintergarten stehen
zwei Förderwege zur Wahl: Das
Bundesamt für Wirtschaft und Aus-
fuhrkontrolle (BAFA) fördert der-
artige Modernisierungsvorhaben
mit bis zu 12.000 Euro als direk-
tem Zuschuss. Grundvorausset-
zung für die Fördermittel ist, dass
ein Energieberater einen indivi-
duellen Sanierungsplan erstellt
hat. Auf dieser Basis können die
Besitzer die energetische Effizi-
enz ihres Zuhauses verbessern.
Die Höhe der staatlichen Förde-
rung richtet sich nach den umge-
setzten Optimierungsmaßnah-
men. Daneben ist ein Einkom-
menssteuerbonus nach Paragraf
35c Einkommensteuergesetz
möglich. Dabei werden, verteilt
auf drei Jahre, bis zu 20 Prozent
der Investitionen für energetische
Maßnahmen über die Steuer zu-
rückgezahlt - bis zu maximal
40.000 Euro.
Die Voraussetzungen für eine För-
derfähigkeit erfüllt Solarlux als
aktuell einziger Hersteller mit
seinen hochwärmegedämmten
Wintergärten. Hauseigentümer
erhalten umfassende Unterstüt-
zung beim Wintergartenbau, von
der Prüfung der Förderfähigkeit
über den Antrag bis zur Realisie-
rung. Bei beiden Förderungsvari-
anten sind besondere bauliche
Gegebenheiten und energetische
Anforderungen zu berücksichti-
gen. So ist es zwingend notwen-
dig, den Antrag für die Förderung
vor dem Baubeginn zu stellen. Zu
den weiteren Kriterien bei der För-
derung über die BAFA gehört un-
ter anderem, dass der Bauantrag
des Bestandshauses älter als fünf
Jahre sein muss.
Eine Anforderung für die Förde-

rung mittels Einkommensteuerbo-
nus ist es wiederum, dass seit der
Grundsteinlegung mehr als zehn
Jahre vergangen sind.
Mehr Licht und mehr Mehr Licht und mehr Mehr Licht und mehr Mehr Licht und mehr Mehr Licht und mehr WWWWWohnqualitätohnqualitätohnqualitätohnqualitätohnqualität
Die staatlich förderbaren Glasan-
bauten eignen sich als Vergröße-
rung des Wohnzimmers und Ess-
zimmers, als Homeoffice oder
auch als Wellnessbereich.
Die vollwertige, wärmegedämm-
te Raumerweiterung bietet zu je-
der Jahreszeit und bei jeder Wet-
terlage einen Platz nah am Gar-
ten und der Natur.
Unter www.solarlux.com etwa fin-
den sich weitere Informationen
und eine Kontaktmöglichkeit. Ein
weiterer Vorteil der Glasanbau-
ten: Tageslicht kann bis in alle
Ecken des Hauses strömen, alle
Räume profitieren somit von mehr
Helligkeit und Atmosphäre. Prak-
tisch sind auch senkrechte Ver-
glasungen, die sich komplett öff-
nen lassen, beispielsweise als
Glas-Faltwand.

Auf diese Weise sind Innen- und
Außenbereich nicht nur optisch
miteinander verbunden. (DJD)

Die staatlich förderbaren Glasan-Die staatlich förderbaren Glasan-Die staatlich förderbaren Glasan-Die staatlich förderbaren Glasan-Die staatlich förderbaren Glasan-
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rung des Wohnzimmers, des Ess-rung des Wohnzimmers, des Ess-rung des Wohnzimmers, des Ess-rung des Wohnzimmers, des Ess-rung des Wohnzimmers, des Ess-
zimmers, als neue Wohnküche oderzimmers, als neue Wohnküche oderzimmers, als neue Wohnküche oderzimmers, als neue Wohnküche oderzimmers, als neue Wohnküche oder
auch als Homeoffice. Foto: DJD/auch als Homeoffice. Foto: DJD/auch als Homeoffice. Foto: DJD/auch als Homeoffice. Foto: DJD/auch als Homeoffice. Foto: DJD/
Solarlux/Mattias HamrénSolarlux/Mattias HamrénSolarlux/Mattias HamrénSolarlux/Mattias HamrénSolarlux/Mattias Hamrén
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Massive Sicherheit
fürs Eigenheim
Mit solidem Leichtbeton-Mauerwerk
einen effektiven Einbruchschutz fördern

Sicherheit fürs Eigenheim: Mit Außenwänden aus Leichtbeton profitie-Sicherheit fürs Eigenheim: Mit Außenwänden aus Leichtbeton profitie-Sicherheit fürs Eigenheim: Mit Außenwänden aus Leichtbeton profitie-Sicherheit fürs Eigenheim: Mit Außenwänden aus Leichtbeton profitie-Sicherheit fürs Eigenheim: Mit Außenwänden aus Leichtbeton profitie-
ren Bauherren von einem hohen Maß an Einbruchschutz.ren Bauherren von einem hohen Maß an Einbruchschutz.ren Bauherren von einem hohen Maß an Einbruchschutz.ren Bauherren von einem hohen Maß an Einbruchschutz.ren Bauherren von einem hohen Maß an Einbruchschutz.
Foto: DJD/KLB KlimaleichtblockFoto: DJD/KLB KlimaleichtblockFoto: DJD/KLB KlimaleichtblockFoto: DJD/KLB KlimaleichtblockFoto: DJD/KLB Klimaleichtblock

Die polizeiliche Kriminalstatistik
verzeichnete 2023 einen erneu-
ten Anstieg der Einbruchszahlen
in Deutschland. Gleich um 18 Pro-
zent stieg die Zahl der gemelde-
ten Fälle im Vergleich zum Vor-
jahr an - auf rund 77.800 Taten
bundesweit. Wenn niemand zu
Hause ist, können sich Verbrecher
leicht unbemerkt Zutritt verschaf-
fen. Die Sicherung des Eigenheims
gewinnt daher für Bauherren
wieder stark an Bedeutung, gera-
de auch zum Schutz der eigenen
Familie.
Massive Hülle, sicheres ZuhauseMassive Hülle, sicheres ZuhauseMassive Hülle, sicheres ZuhauseMassive Hülle, sicheres ZuhauseMassive Hülle, sicheres Zuhause
Wirksamer Einbruchschutz be-
ginnt bereits bei der Planung der
eigenen vier Wände: Mit einer
Gebäudehülle aus massivem
Mauerwerk wird ungebetenen
Gästen der Zugang generell deut-
lich erschwert. Aufgrund ihrer bau-
physikalischen Eigenschaften
eignen sich etwa Außenwände
aus Leichtbeton als geeignete
Basis für die Montage einbruch-
hemmender Tür- sowie Fenster-
elemente. Zudem weisen Leicht-
betonsteine eine gute Ökobi-
lanz auf. „Ihre rein mineralische
Zusammensetzung aus vulkani-
schen Rohstoffen wie Bims ist um-
weltgerecht und garantiert
zugleich eine hohe Druck- und
Zugfestigkeit“, erklärt Diplom-In-
genieur Andreas Krechting, Ge-
schäftsführer der KLB Klimaleicht-
block GmbH (Andernach).

Dank seiner Massivität eignet sich
beispielsweise Mauerwerk aus
SK08-Planblöcken als Befesti-
gungsgrund für die sichere Mon-
tage einbruchhemmender Baue-
lemente. Für Fensterlaibungen
werden dabei spezielle Endsteine
bereitgestellt.
Polizeilich empfohlener Einbruch-Polizeilich empfohlener Einbruch-Polizeilich empfohlener Einbruch-Polizeilich empfohlener Einbruch-Polizeilich empfohlener Einbruch-
schutzschutzschutzschutzschutz
Mit der Kombination aus solidem
Mauerwerk und einbruchhem-
menden Bauteilen können Bau-
herren von Beginn an ein unbe-
fugtes Eindringen spürbar er-
schweren. Wie Untersuchungen
des Institutes für Fenstertechnik
(ift Rosenheim) zeigen, hält eine
Gebäudehülle aus KLB-Mauerstei-
nen verschiedensten Arten von
physischen Angriffen stand und er-
füllt damit die Einbruchschutzklas-
se RC2. Diese wird von der Polizei
als grundlegender Schutz für Ei-
genheime empfohlen. „Kommt bei
der Errichtung des Hauses massi-
ves Außenmauerwerk aus Leicht-
betonsteinen zum Einsatz, profi-
tieren Baufamilien nachweislich
von einem erhöhten Einbruch-
schutz. Berücksichtigt man diese
Lösung bereits bei der Planung des
Hauses, lässt sie sich auch ohne
große Mehrkosten umsetzen“, so
Andreas Krechting. Unter
www.klb-klimaleichtblock.de oder
per Telefon (02632-25770) gibt es
mehr Informationen zum Ein-
bruchschutz mit Leichtbeton. (DJD)
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Ältere Häuser mit
Wärmepumpe modernisieren
Mit guter Planung und Installation Mängel
vermeiden und Effizienz sichern
Die Wärmepumpe gilt als eine der
Schlüsseltechnologien für die Um-
setzung der Wärmewende im Ge-
bäudebereich. Dennoch sind viele
Hausbesitzer verunsichert, ob ihre
ältere Immobilie mit dieser Tech-
nologie zu vernünftigen Kosten
beheizt werden kann. Die Technik
sei ausgereift, meint Erik Stange
vom Verbraucherschutzverein
Bauherren-Schutzbund e. V. Den-
noch bestehen Mängelrisiken
wegen hoher Anforderungen an
die Planung, die Montage und den
Betrieb. Grundvoraussetzung ist
die richtige Auslegung der Heiz-
leistung auf Basis einer Heizlast-
berechnung. Stange weist auf
weitere wichtige Punkte hin, die
zu beachten sind.
Wärmepumpe in unsaniertemWärmepumpe in unsaniertemWärmepumpe in unsaniertemWärmepumpe in unsaniertemWärmepumpe in unsaniertem
Haus:Haus:Haus:Haus:Haus: Geringe  Geringe  Geringe  Geringe  Geringe VVVVVorlauftemperorlauftemperorlauftemperorlauftemperorlauftemperatu-atu-atu-atu-atu-
ren bevorzugtren bevorzugtren bevorzugtren bevorzugtren bevorzugt
Energetisch unsanierte Häuser
mit älteren, kleinen Heizkörpern
benötigen oft hohe Vorlauftem-
peraturen. Wärmepumpen arbei-
ten jedoch umso effizienter, je
niedriger die Temperaturen zur
Beschickung des Heizungssys-
tems ausfallen können. Sehr
gute Voraussetzungen bieten
daher sanierte Häuser, idealer-
weise mit Flächenheizungen.
Doch auch nicht modernisierte
Gebäude können für die Wär-
mepumpe fit gemacht werden,
etwa durch den Einbau großflä-

chiger Heizkörper. Idealerweise
sollte vorab ein Modernisierung-
scheck, beispielsweise durch ei-
nen unabhängigen Bauherrenbe-
rater durchgeführt werden. Unter
www.bsb-ev.de gibt es dazu mehr
Infos und Berateradressen.
Geräusche bei Luft-Wärmepum-Geräusche bei Luft-Wärmepum-Geräusche bei Luft-Wärmepum-Geräusche bei Luft-Wärmepum-Geräusche bei Luft-Wärmepum-
pen:pen:pen:pen:pen:     Abstände und GrenzwerteAbstände und GrenzwerteAbstände und GrenzwerteAbstände und GrenzwerteAbstände und Grenzwerte
beachtenbeachtenbeachtenbeachtenbeachten
Wärmepumpen mit der Wärme-
quelle Luft werden für Privathäu-
ser am häufigsten verkauft, denn
sie sind vergleichsweise einfach
einzubauen. Allerdings verursa-
chen die Ventilatoren zur Luftan-
saugung unvermeidbar Geräu-
sche. Deshalb müssen Mindest-
abstände zu den Nachbargrund-
stücken eingehalten werden, laut
Musterbauordnung sind das
mindestens drei Meter. Gerade
bei kleineren Reihenhäusern ist
das nicht immer ganz einfach.
Zudem dürfen Geräuschwerte von
50 dB(A) tagsüber und 35 dB(A)
nachts nicht überschritten wer-
den. Die Werte dafür benennt der
Schallleistungspegel, der im Tech-
nischen Datenblatt angegeben ist.
Bei der Installation sollte zudem
darauf geachtet werden, dass es
nicht zu störenden Körperschall-
übertragungen ins Haus kommt
und dass der Installateur entspre-
chende Maßnahmen zur Schal-
lentkopplung vorsieht.
(DJD)
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Konzerterlebnis in Schwerfen
Nach etwa 20 Jahren Pause
stand die Band FatLady wieder mit einem Revival-Konzert auf der Bühne
Als am Abend des 2. Oktober
die Scheinwerfer angingen und
die ersten Bässe aus den Laut-
sprecher ertönten, war es end-
lich so weit. Nach etwa 20 Jah-
ren Pause stand die Band „Fat-
Lady“ wieder mit einem Revi-
val-Konzert auf der Bühne. In
diesem Fall war es die der Schüt-
zenhalle in Schwerfen. „FatLa-
dy“ ist vor etwa 25 Jahren aus
der Schulcombo des Zülpicher
Franken-Gymnasiums entstan-
den. Die Vorbereitungen und
Proben auf das Revival Konzert
liefen bereits seit Mitte 2023.
„FatLady“, das sind: Michael
Sita (Gesang), Michael Moussa
(Keyboard), Uwe Steinhausen
(Gitarre), Jan Schuba (Bass),
Bastian Schumacher (Schlag-
zeug), Nina Schmitz (Saxophon),
Bernhard Karst (Saxophon),
Arndt Wielpütz (Trompete),
Thorsten Hahn (Posaune) und
Alexander Schmitz (Posaune).
Ein besonderer Moment war di-
rekt zu Beginn des ersten Sets.
Jochen Petermann, der damali-
ge Musiklehrer und Bandleader
der Schulcombo eröffnete den
musikalischen Abend zusammen
mit der Band mit dem Song von
Udo Lindenberg „Die Bühne ist
angerichtet...“. Die rund 400
Gäste wurden fortan mehr als
zwei Stunden mit einem Mix aus
Hits der 70er, 80er bis hin zu
2010er Jahre unterhalten. Songs
wie „Gimme some lovin´“, „Easy
Lover“, „Soulman“, „Let me en-
tertain you“ oder „Walking on
sunshine“ und mehr durften da
natürlich nicht fehlen im Reper-
toire. Mit den Zugaben „Frei-
heit“, „Simply the best“ und
„Verdamp lang her“ endete der
Abend kurz vor Mitternacht.
Im Vorprogramm stand die ak-
tuelle Besetzung der Schulcom-
bo des Franken Gymnasiums auf
der Bühne Die 21 Musikerinnen
und Musiker spielten unter der
Leitung von Eva Chadik Stücke
wie „Eye of the Tiger“, „Gonna
Fly Now“, „YMCA“ und „Viva La
Vida“. Zum Ende des Vorpro-
gramms spielte die Schulcombo
zusammen mit „FatLady“ ein ge-
meinsames Stück „Cantaloupe

Island“. Hier musizierten dann
sogar vier Eltern Kind-Paare.
Gemeinsam, dank der zahlrei-

Nach etwa 20 Jahren Pause stand die Band FatLady wieder mit einem Revival-Konzert auf der BühneNach etwa 20 Jahren Pause stand die Band FatLady wieder mit einem Revival-Konzert auf der BühneNach etwa 20 Jahren Pause stand die Band FatLady wieder mit einem Revival-Konzert auf der BühneNach etwa 20 Jahren Pause stand die Band FatLady wieder mit einem Revival-Konzert auf der BühneNach etwa 20 Jahren Pause stand die Band FatLady wieder mit einem Revival-Konzert auf der Bühne

Gruppenbild von der FraGy-ComboGruppenbild von der FraGy-ComboGruppenbild von der FraGy-ComboGruppenbild von der FraGy-ComboGruppenbild von der FraGy-Combo

Die Schützenhalle in Schwerfen platzte sprichwörtlich aus allen Nähten - rund 400 Besucher wurden an diesemDie Schützenhalle in Schwerfen platzte sprichwörtlich aus allen Nähten - rund 400 Besucher wurden an diesemDie Schützenhalle in Schwerfen platzte sprichwörtlich aus allen Nähten - rund 400 Besucher wurden an diesemDie Schützenhalle in Schwerfen platzte sprichwörtlich aus allen Nähten - rund 400 Besucher wurden an diesemDie Schützenhalle in Schwerfen platzte sprichwörtlich aus allen Nähten - rund 400 Besucher wurden an diesem
Abend gezähltAbend gezähltAbend gezähltAbend gezähltAbend gezählt

chen Spenden, können sowohl
die Combo des Franken Gymna-
siums als auch die Jungschüt-

zen der Schützenbruderschaft
Schwerfen durch eine Spende fi-
nanziell unterstützt werden. FH
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Nie wieder Bad Hair Days
Experten zu Haarpflege und Styling
Ein Bad Hair Day ist wie ein
Schnupfen: unangenehm, aber
harmlos. Wie die rote Nase, so
erscheint auch das unbezwingba-
re Haar oft zu den unpassendsten
Gelegenheiten: Im Vorstellungsge-
spräch, beim Date oder vor der
großen Geburtstagsparty. Doch
„gut fallendes Haar ist mindestens
genauso wichtig für das Wohlbe-
finden wie ein perfektes Outfit“,
weiß auch Hairstylist Jörg Opper-
mann. Wie man mit Pflege und Sty-
ling Bad Hair Days verhindern kann,
verraten unsere Experten. Wir er-
klären, welche fünf überraschende
Gründe hinter einem Bad Hair Day
stecken können.

Horror für die HaareHorror für die HaareHorror für die HaareHorror für die HaareHorror für die Haare
Jeder von uns hat schon mal ei-
nen Bad Hair Day erlebt. Doch
woher der Aus-druck stammt, wis-
sen die wenigsten. Zwar ist sein
Ursprung unbekannt - film-reif
wurde der Spruch aber schon zu
Beginn der 1990er Jahre: Den ers-
ten öffentlichen Auftritt hatte die
Phrase nämlich in der US-ameri-
kanischen Horror-komödie „Buffy
- der Vampir-Killer“, als die Haupt-
darstellerin Kristy Swanson beim
Anblick des einarmigen Vampirs
Amilyn feststellte: „Mir geht es
gut, aber du hast offensichtlich
einen Bad Hair Day.“

1.1.1.1.1.     WWWWWet wet wet!et wet wet!et wet wet!et wet wet!et wet wet!
Da im nassen Zustand die Horn-
schuppen der Haaroberfläche ge-
öffnet sind, ist das Haar direkt
nach der Haarwäsche sehr emp-
findlich. Durch unachtsames Käm-
men oder Bürsten kann es leich-
ter brechen und auf Dauer krisse-
lig wer-den. So sind Bad Hair Days
vorprogrammiert. Experten emp-
fehlen daher, das Haar bereits vor
der Wäsche vorsichtig, aber gründ-
lich auszubürsten und auf diese
Weise von Schmutz, Styling Rück-
ständen und Knoten zu befreien.
Direkt nach der Haarwäsche kann
es mit einem grobzinkigen Kamm
sanft entwirrt werden, um es an-
schließend im trockenen Zustand
wie gewohnt durchzukämmen.
2. Film ab?2. Film ab?2. Film ab?2. Film ab?2. Film ab?
Bei normalem Haar ist es völlig
ausreichend, es zwei- bis drei Mal
pro Woche zu waschen. Durch die

natürliche Talgproduktion bildet
sich auf der Kopfhaut Se-bum, das
die Hautoberfläche und die Ober-
fläche der Haarschäfte mit einem
wasserabweisenden Schutzfilm
überzieht. Dieser verleiht dem
Haar Glanz und Geschmeidigkeit
und verhindert, dass es austrock-
net. Gleichzeitig schützt er die
Kopfhaut. Zu häufiges Haarewa-
schen kann seine Schutzfunktion
jedoch herabsetzen. Die Folge:
Das Haar trocknet aus, es wirkt
strohig und glanzlos. Durch zu
häufiges Haarewaschen kann ein
Bad Hair Day schnell zum Dauer-
zustand werden.

3. Ganz schön heiß3. Ganz schön heiß3. Ganz schön heiß3. Ganz schön heiß3. Ganz schön heiß
Gerade in den kalten Wintermo-
naten ist eine heiße Dusche der
perfekte Start in den Tag. Doch
nicht für Haut und Haar: Zu heißes
Wasser trocknet auf Dau-er nicht
nur die Haut aus, sondern greift
auch die äußere Schuppenschicht
der Haare an und lässt sie stumpf
und spröde aussehen. Am besten
eignet sich lauwarmes Wasser für
die Haarwäsche.

4. Die Rechnung ohne Petrus ge-4. Die Rechnung ohne Petrus ge-4. Die Rechnung ohne Petrus ge-4. Die Rechnung ohne Petrus ge-4. Die Rechnung ohne Petrus ge-
machtmachtmachtmachtmacht
Das Haar ist besonders anfällig
für Wetterveränderungen jegli-
cher Art. Auch hier spielt Feuch-
tigkeit eine besondere Rolle. Je
höher die Luftfeuchtigkeit, desto
mehr kräuselt sich das Haar, denn
zu viele Wassermoleküle tragen
zur unkontrollierbaren Quellung
des Haares bei. Abhilfe schaffen
Produkte, die vor dem gefürchte-
ten Frizz schützen.

5. Du kämmst, was du isst5. Du kämmst, was du isst5. Du kämmst, was du isst5. Du kämmst, was du isst5. Du kämmst, was du isst
„Wahre Schönheit kommt von
innen“: Vitamine und Minerals-
toffe lassen nicht nur die Haut
strahlen, sondern sorgen auch für
gesundes Haarwachstum. Vitamin
A beispielsweise macht den Haar-
schaft schön geschmeidig und
steckt in Paprika oder Aprikosen.
B-Vitamine, die in Fleisch und Ei-
ern enthalten sind, steuern wich-
tige Stoffwechselvorgänge in der
Haarwurzel, während Zink und
Biotin das Haarwachstum fördern
und die Keratin Produktion stei-
gern. (Text: beautypress.de)
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Bei Dränglern cool bleiben
Während die Zahl der Verkehrs-
unfälle mit Personenschäden laut
Statistik weiter zurückgeht, neh-
men Karambolagen aufgrund von
zu dichtem Auffahren immer mehr
zu. Drängeln ist neben überhöh-
ter Geschwindigkeit eine der bei-
den häufigsten Unfallursachen.
Wenn es auf Deutschlands Auto-
bahnen zum Crash kommt, sind in
der Regel Rasen oder Drängeln
oder beides in Kombination im
Spiel, wie Polizei und Verkehrssi-
cherheitsexperten berichten.
Wer es mit solch einem Drängler
zu tun hat, kann dabei schnell
selbst in Hektik oder in Wut gera-
ten. Beides ist die denkbar
schlechteste Reaktion. Stattdes-
sen muss die Devise lauten: Immer
ruhig bleiben. Denn Ärger oder
Wut haben auf der Autobahn, aber
auch im Straßenverkehr generell
nichts zu suchen, weil diese Emo-
tionen zu den falschen Aktionen
und Reaktionen verleiten.
Wenn man sich durch einen Dräng-
ler unter Druck gesetzt fühlt, soll-
te man nicht hartnäckig auf sei-
nem Recht bestehen, sondern
dem nervenden Zeitgenossen
möglichst schnell das Überholen
ermöglichen - ohne Hektik und
ohne andere Autofahrer in Be-
drängnis zu bringen. Ebenso gilt

es zu vermeiden, die Bedrängnis,
in die man durch den aufdringli-
chen Hintermann gebracht wird,
an das vorausfahrende Fahrzeug
weiterzugeben, indem man sich

diesem zu sehr nähert. Denn
daraus können unliebsame Ket-
tenreaktionen resultieren.
Zur Vermeidung solcher Situatio-
nen ist es ebenfalls ratsam, bei
einem eigenen Überholvorgang
immer wieder - alle fünf bis zehn
Sekunden raten die Fachleute -
zu kontrollieren, dass man nicht
ein schnelleres Fahrzeug hinter
sich behindert. Manche Autofah-
rer begehen den Fehler, wenn ein
Fahrzeug mit höherer Geschwin-

Falsche Reaktion auf Drängler: Demonstratives Langsamfahren auf dem linken Fahrstreifen trägt zurFalsche Reaktion auf Drängler: Demonstratives Langsamfahren auf dem linken Fahrstreifen trägt zurFalsche Reaktion auf Drängler: Demonstratives Langsamfahren auf dem linken Fahrstreifen trägt zurFalsche Reaktion auf Drängler: Demonstratives Langsamfahren auf dem linken Fahrstreifen trägt zurFalsche Reaktion auf Drängler: Demonstratives Langsamfahren auf dem linken Fahrstreifen trägt zur
Eskalation bei. Foto: Goslar Institut/mid/ak-oEskalation bei. Foto: Goslar Institut/mid/ak-oEskalation bei. Foto: Goslar Institut/mid/ak-oEskalation bei. Foto: Goslar Institut/mid/ak-oEskalation bei. Foto: Goslar Institut/mid/ak-o

digkeit hinter ihnen auftaucht,
dessen Fahrer zu provozieren, in-
dem sie den Überholvorgang un-
nötig lang ausdehnen bei
möglichst geringem Tempo.
Diese Verkehrsteilnehmer sollten
erstens das allgemeine Rechts-
fahrgebot in Deutschland nicht
vergessen und sich zweitens
darüber klar sein, dass sie mit
ihrem Verhalten dem Eskalieren
einer solchen Situation Vorschub
leisten können. (mid/ak-o)
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So klappt es im Kreisverkehr
Viele Autofahrer wissen auch nach
der x-ten praktischen Erfahrung
nicht so ganz genau, wie man sich
im Kreisverkehr richtig verhält.
Wann muss man blinken, wer hat
Vorfahrt und wie klappt es im
mehrspurigen Kreisverkehr?
Der klassische Kreisverkehr ist
mit Zeichen 205 (Vorfahrt gewäh-
ren) und Zeichen 215 (Kreisver-
kehr) beschildert. Hier gilt: Fahr-
zeuge fahren nach rechts ein und
dann entgegen dem Uhrzeigersinn.
Beim Einfahren wird nicht ge-
blinkt, wohl aber beim Verlassen.
Wer im Kreisverkehr fährt, hat
immer Vorfahrt. Tabu ist die Mit-
telinsel: Sie darf nicht überfahren
werden, auch wenn sie nur aufge-
malt ist. Besonders lange Fahr-
zeuge sind von diesem Verbot aus-
genommen.
In einem zweistreifigen Kreisver-
kehr sollte man sich rechts hal-
ten, wenn man bei der nächsten
oder übernächsten Ausfahrt wieder
ausfahren will. Wer die innere
Kreisspur wählt, muss beim Ver-
lassen den Vorrang des Außen-
fahrenden beachten und notfalls
eine Extrarunde drehen.
Für Radfahrer gelten im Kreisver-
kehr dieselben Rechte. Mit Hand-
zeichen zeigen sie an, wenn sie
den Kreisel verlassen möchten.
Gefährlich werden kann es, wenn
ein Autofahrer den Kreisverkehr
verlassen möchte und rechts von
ihm ein Radfahrer fährt.
Im Ausland gelten zum Teil abwei-
chende Regelungen. So haben in
Österreich einfahrende Fahrzeu-
ge grundsätzlich Vorfahrt vor den-
jenigen, die sich bereits im Kreis-
verkehr befinden. In Frankreich

haben in den Kreisverkehr ein-
fahrende Fahrzeuge zwar grund-
sätzlich Vorfahrt, in den meisten
Fällen wird aber den bereits im
Kreis fahrenden Autos die Vorfahrt
gewährt.
Auch in Italien haben die in den
Kreisel einfahrenden Fahrzeuge
Vorfahrt, allerdings wird diese
Regel in der Praxis nicht immer
beachtet, so dass am und im Kreis-
verkehr höchste Vorsicht geboten
ist. (mid/ak-o)

Berühmter Kreisel: Diesen Kreisverkehr kennen TV-Zuschauer aus den Eberhofer-Krimis.Berühmter Kreisel: Diesen Kreisverkehr kennen TV-Zuschauer aus den Eberhofer-Krimis.Berühmter Kreisel: Diesen Kreisverkehr kennen TV-Zuschauer aus den Eberhofer-Krimis.Berühmter Kreisel: Diesen Kreisverkehr kennen TV-Zuschauer aus den Eberhofer-Krimis.Berühmter Kreisel: Diesen Kreisverkehr kennen TV-Zuschauer aus den Eberhofer-Krimis.
Foto: Tourismusverband Ostbayern/Maximilian Semsch/mid/ak-oFoto: Tourismusverband Ostbayern/Maximilian Semsch/mid/ak-oFoto: Tourismusverband Ostbayern/Maximilian Semsch/mid/ak-oFoto: Tourismusverband Ostbayern/Maximilian Semsch/mid/ak-oFoto: Tourismusverband Ostbayern/Maximilian Semsch/mid/ak-o
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Trinkflasche mit dabei?
Beim Radausflug auf den Elektrolythaushalt achten
Radfahren liegt im Trend. Der All-
gemeine Deutsche Fahrrad-Club
(ADFC) schätzt den Gesamtbe-
stand an Rädern in Deutschland
auf 81 Millionen. Zum Vergleich:
Im Jahr 2005 waren es noch 14
Millionen weniger. Vor allem wäh-
rend der Corona-Pandemie haben
viele das Rad für sich entdeckt,
als Fortbewegungsmöglichkeit
und als Sportgerät. Dazu kommt,
dass mit den E-Bikes das Fahr-
radfahren auch für weniger sport-
liche Nutzer attraktiv wurde.
Beim Schwitzen verliert der KörBeim Schwitzen verliert der KörBeim Schwitzen verliert der KörBeim Schwitzen verliert der KörBeim Schwitzen verliert der Kör-----
per wertvolle Mineralienper wertvolle Mineralienper wertvolle Mineralienper wertvolle Mineralienper wertvolle Mineralien
Für einen Radausflug mit dem E-
Bike muss man nicht sportlich
durchtrainiert sein, aber auch
dabei kann man ins Schwitzen
kommen. Und hier kommt ein
Punkt ins Spiel, den man als
„Otto-Normal-Radfahrer“ nicht
unterschätzen sollte: das richtige

Trinken während der Radtour. Wer
mehr als eine Stunde mit dem Rad
unterwegs ist - und das vor allen
Dingen in der wärmeren Jahres-
zeit - der sollte auf seinen Elektro-
lythaushalt achten. Beim Sport ist
der Bedarf an Elektrolyten wie Ka-
lium, Natrium und Magnesium auf-
grund des Schweißverlustes deut-
lich erhöht - die Broschüre „Sport
treiben - Gesund bleiben“ unter
www.vks-kalisalz.de informiert
dazu. Wie viel Schweiß und damit
elektrolytische Salze ein Mensch
verliert, ist individuell sehr unter-
schiedlich. Beeinflusst werden die
Verluste durch Faktoren wie Be-
lastungsintensität, Umgebungs-
temperatur, Trainingsstand, Klei-
dung, Wind- und Sonneneinstrah-
lung. Bei moderater körperlicher
Aktivität wie einer Radtour liegt
der Schweißverlust bei etwa 0,5
bis 2 Litern pro Stunde. Fährt man

dagegen an einem heißen Som-
mertag mit dem Rad, kann der
Flüssigkeitsverlust auch bis zu drei
Litern pro Stunde betragen.
TTTTTrinkrinkrinkrinkrinken,en,en,en,en, bevor das Durstgefühl bevor das Durstgefühl bevor das Durstgefühl bevor das Durstgefühl bevor das Durstgefühl
kommtkommtkommtkommtkommt
Die Folgen können Müdigkeit, Kon-
zentrationsschwäche, Muskel-
schmerzen und Krämpfe sein. Alles
vermeidbare Auswirkungen, wenn
man nur darauf achtet, auf der Rad-
tour richtig zu trinken. Eine selbst
angerührte Apfelschorle mit einer
Prise Kochsalz kann hier helfen.
Oder man mischt Wasser mit Salz -
eine Messerspitze reicht für ein Vier-

tel Liter Wasser aus. Damit können
Radler den Elektrolytverlust durch
das Schwitzen ausgleichen und ver-
lieren nicht den Spaß am Radfah-
ren. Am besten trinkt man alle 30
Minuten in mehreren kleinen Schlu-
cken, damit die Flüssigkeit den
Magen schnell passieren kann. Zum
Zeitpunkt des Dursteintritts ist das
Flüssigkeitsdefizit meist bereits zu
groß. Daneben sollten Radausflüg-
ler immer einen Snack wie einen
Müsliriegel mit dabei haben.
Übrigens, was fürs Radfahren gilt,
gilt auch für alle anderen sportli-
chen Aktivitäten. (DJD)

Bei Radtouren gilt es regelmäßig zu trinken, bevor der erste Durst zu spürenBei Radtouren gilt es regelmäßig zu trinken, bevor der erste Durst zu spürenBei Radtouren gilt es regelmäßig zu trinken, bevor der erste Durst zu spürenBei Radtouren gilt es regelmäßig zu trinken, bevor der erste Durst zu spürenBei Radtouren gilt es regelmäßig zu trinken, bevor der erste Durst zu spüren
ist, zum Beispiel eine selbst angerührte Apfelschorle mit einer Priseist, zum Beispiel eine selbst angerührte Apfelschorle mit einer Priseist, zum Beispiel eine selbst angerührte Apfelschorle mit einer Priseist, zum Beispiel eine selbst angerührte Apfelschorle mit einer Priseist, zum Beispiel eine selbst angerührte Apfelschorle mit einer Prise
Kochsalz. Foto: DJD/Verband der Kali- und Salzindustrie/Getty Images/E+Kochsalz. Foto: DJD/Verband der Kali- und Salzindustrie/Getty Images/E+Kochsalz. Foto: DJD/Verband der Kali- und Salzindustrie/Getty Images/E+Kochsalz. Foto: DJD/Verband der Kali- und Salzindustrie/Getty Images/E+Kochsalz. Foto: DJD/Verband der Kali- und Salzindustrie/Getty Images/E+

Wer mehr als eine Stunde mit dem Rad unterwegs ist, der sollte auf seinenWer mehr als eine Stunde mit dem Rad unterwegs ist, der sollte auf seinenWer mehr als eine Stunde mit dem Rad unterwegs ist, der sollte auf seinenWer mehr als eine Stunde mit dem Rad unterwegs ist, der sollte auf seinenWer mehr als eine Stunde mit dem Rad unterwegs ist, der sollte auf seinen
Elektrolythaushalt achten. Am besten trinkt man alle 30 Minuten ein paarElektrolythaushalt achten. Am besten trinkt man alle 30 Minuten ein paarElektrolythaushalt achten. Am besten trinkt man alle 30 Minuten ein paarElektrolythaushalt achten. Am besten trinkt man alle 30 Minuten ein paarElektrolythaushalt achten. Am besten trinkt man alle 30 Minuten ein paar
Schlucke. Foto: DJD/Verband der Kali- und Salzindustrie/Getty Images/vgajicSchlucke. Foto: DJD/Verband der Kali- und Salzindustrie/Getty Images/vgajicSchlucke. Foto: DJD/Verband der Kali- und Salzindustrie/Getty Images/vgajicSchlucke. Foto: DJD/Verband der Kali- und Salzindustrie/Getty Images/vgajicSchlucke. Foto: DJD/Verband der Kali- und Salzindustrie/Getty Images/vgajic



Rundblick Eifel | 53. Jahrgang | Nr. 22 | Freitag, 01. November 2024 | Kw 44 | Rautenberg Media 19

Richtiger Umgang mit Lastenfahrrädern
Eines ist klar: Grundsätzlich ist
das Lastenrad eine sichere Me-
thode, nicht nur Güter, sondern
durchaus auch Kinder oder Tiere
zu befördern. Es gilt lediglich, wie
bei jeder Teilnahme am Verkehr,
Regeln zu beachten, bestimmte
Sicherheitsmaßnahmen zu treffen
und mit dem Transportmittel um-
gehen zu können. Experten emp-
fehlen daher, sich als erstes mit
dem neuen Rad vertraut zu ma-
chen: Wie verhält es sich auf der
Straße, zum Beispiel beim Abbie-
gen oder bei der Auffahrt auf Er-
höhungen? Eine Leerfahrt entwi-
ckelt ein besseres Gefühl für Fah-
ren, Lenken und Bremsen.
Welche Bestimmungen sieht die
Straßenverkehrsordnung vor? Ein
Cargo-Bike mit Elektroantrieb bis
25 Stundenkilometer wird wie ein
Fahrrad behandelt und gehört da-
her auf den Radweg, sofern des-
sen Nutzung vorgeschrieben ist.
Alle E-Modelle, die schneller fah-
ren können, müssen auf der Stra-
ße fahren. Eine Ausnahme zum
verpflichtenden Fahrradweg ist
nur vorgesehen, wenn das Rad zu
breit ist oder die Qualität des
Weges nicht zumutbar. Außerdem
dürfen Lastenradfahrer auf dem
Gehweg fahren, wenn sie unter
Achtjährige begleiten.
Wie nehmen mich andere Ver-
kehrsteilnehmer wahr? Hier gilt
es die Sichtbarkeit zu überprü-
fen; Reflektoren an Rad und Klei-
dung oder Fahnen zum Beispiel
sorgen für Aufmerksamkeit. Aber
es geht auch um das eigene vor-
ausschauende Fahren: Da sich der
Lastenkorb gewöhnlich in der
Front befindet, schiebt dieser sich
in den Verkehr, bevor der Radler
den richtigen Einblick hat. Gleich-
zeitig ist der Korb so niedrig, dass
andere Verkehrsteilnehmer das
Gefährt erst spät wahrnehmen.
Was darf transportiert werden und
mit welchem Gewicht? Sachgüter,
Tiere und Kinder sind als ‚Last‘ er-
laubt; bei bestimmten Modellen
auch Erwachsene. Wichtig: Das ma-
ximale Gesamtgewicht errechnet
sich aus dem Eigengewicht des Ra-
des sowie des Fahrers und aus dem
Gewicht der Fracht und darf nicht
überschritten werden. Es unterschei-
det sich von Modell zu Modell; Aus-
kunft gibt das CE-Zeichen auf dem
Rad-Rahmen. (mid/ak-o)

Grundsätzlich ist das Lastenrad eine sichere Methode, nicht nur Güter, sondern durchaus auch Kinder oderGrundsätzlich ist das Lastenrad eine sichere Methode, nicht nur Güter, sondern durchaus auch Kinder oderGrundsätzlich ist das Lastenrad eine sichere Methode, nicht nur Güter, sondern durchaus auch Kinder oderGrundsätzlich ist das Lastenrad eine sichere Methode, nicht nur Güter, sondern durchaus auch Kinder oderGrundsätzlich ist das Lastenrad eine sichere Methode, nicht nur Güter, sondern durchaus auch Kinder oder
Tiere zu befördern. Foto: cely_/pixabay.com/mid/ak-oTiere zu befördern. Foto: cely_/pixabay.com/mid/ak-oTiere zu befördern. Foto: cely_/pixabay.com/mid/ak-oTiere zu befördern. Foto: cely_/pixabay.com/mid/ak-oTiere zu befördern. Foto: cely_/pixabay.com/mid/ak-o
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Prinzengarde Zülpich ist Heimat
Gardequartier platzte beim Münstertor Abend sprichwörtlich aus allen Nähten

Ev. Kirchengemeinde
Roggendorf
Pfarrbezirk Blankenheim, Lühbergstraße 12,
53945 Blankenheim
Sonntag, 3. NovemberSonntag, 3. NovemberSonntag, 3. NovemberSonntag, 3. NovemberSonntag, 3. November
10 Uhr - Abendmahl-Gottesdienst
in Roggendorf
Predigt: Pfarrer T. Schmitt
Montag, 4. NovemberMontag, 4. NovemberMontag, 4. NovemberMontag, 4. NovemberMontag, 4. November
16 Uhr - Happy Kids
Dienstag, 5. NovemberDienstag, 5. NovemberDienstag, 5. NovemberDienstag, 5. NovemberDienstag, 5. November
19 Uhr - Gospel Chor
Sonntag, 10. NovemberSonntag, 10. NovemberSonntag, 10. NovemberSonntag, 10. NovemberSonntag, 10. November
10 Uhr - Mirijam-Gottesdienst in
Blankenheim
Predigen: Pfarrerin Salentin und
Team
Parallel Kindergottesdienst in
Blankenheim

Montag, 11. NovemberMontag, 11. NovemberMontag, 11. NovemberMontag, 11. NovemberMontag, 11. November
16 Uhr - Happy Kids
Dienstag, 12. NovemberDienstag, 12. NovemberDienstag, 12. NovemberDienstag, 12. NovemberDienstag, 12. November
19 Uhr - Gospel Chor
Mittwoch, 13. NovemberMittwoch, 13. NovemberMittwoch, 13. NovemberMittwoch, 13. NovemberMittwoch, 13. November
19.30 Uhr - Eutonie und Meditati-
on
Sonntag, 17. NovemberSonntag, 17. NovemberSonntag, 17. NovemberSonntag, 17. NovemberSonntag, 17. November
10 Uhr - Mirijam-Gottesdienst in
Roggendorf
Predigen: Pfarrerin Salentin und
Team
Alle Veranstaltungen finden, wenn
nicht anders angegeben, im Ge-
meindehaus Blankenheim statt.

Als die Glocke im Münstertot
nunmehr läutete war es wieder
so weit. Der Münstertor Abend
wird standesgemäß genauso ein-
geläutet. Am Freitag, 11. Okto-
ber, startete der Reigen der Tref-
fen im Gardequartier der Prinzen-
garde Zülpich 1910 e.V., der so-
genannte Münstertor-Abend.
„Ich liebe es, wenn es hier in un-
serem Münstertor voll ist und das
ist es heute wieder. Was ein Ge-
fühl. Damit ein herzliches Will-
kommen zum Münstertor Abend
im Monat Oktober. Auch willkom-
men heißen möchte ich neben dem
Gastgeber Josef Gaul auch seine
Gattin Maria und weitere Famili-
enmitglieder. Oft liegt Gutes und
Schlechtes nahe Beieinander.

Gastgeber und Hauptperson dieses Münstertor Abends war Josef Gaul (2.v.l.), begleitet von Gattin Maria (l.)Gastgeber und Hauptperson dieses Münstertor Abends war Josef Gaul (2.v.l.), begleitet von Gattin Maria (l.)Gastgeber und Hauptperson dieses Münstertor Abends war Josef Gaul (2.v.l.), begleitet von Gattin Maria (l.)Gastgeber und Hauptperson dieses Münstertor Abends war Josef Gaul (2.v.l.), begleitet von Gattin Maria (l.)Gastgeber und Hauptperson dieses Münstertor Abends war Josef Gaul (2.v.l.), begleitet von Gattin Maria (l.)
und seiner Familieund seiner Familieund seiner Familieund seiner Familieund seiner Familie

Wollen Wir zunächst einem kürz-
lich verstorbenen Vereinsmitglied
gedenken. Jetzt anschließend
danke ich Josef Gaul dafür, dass
er uns am heutigen Abend herz-
lich eingeladen hat“, so Prinzen-
garde Präsident Horst Wachen-
dorf.
Gastgeber und Hauptperson die-
ses Münstertor Abends war Josef
Gaul, begleitet von Gattin Maria
und seiner Familie. Gaul ist Eh-
renoffizier der Prinzengarde.
Zudem feierte er kürzlich seinen
70-sten Geburtstag. Wenn das
nicht ein Grund zum Feiern ist.

Als Horst Wachendorf die GlockeAls Horst Wachendorf die GlockeAls Horst Wachendorf die GlockeAls Horst Wachendorf die GlockeAls Horst Wachendorf die Glocke
im Münstertot nunmehr läuteteim Münstertot nunmehr läuteteim Münstertot nunmehr läuteteim Münstertot nunmehr läuteteim Münstertot nunmehr läutete
war es wieder so weit.war es wieder so weit.war es wieder so weit.war es wieder so weit.war es wieder so weit.
Der Münstertor Abend wird stan-Der Münstertor Abend wird stan-Der Münstertor Abend wird stan-Der Münstertor Abend wird stan-Der Münstertor Abend wird stan-
desgemäß genauso eingeläutetdesgemäß genauso eingeläutetdesgemäß genauso eingeläutetdesgemäß genauso eingeläutetdesgemäß genauso eingeläutet

Das Gardequartier platzte beim Münstertor Abend sprichwörtlich ausDas Gardequartier platzte beim Münstertor Abend sprichwörtlich ausDas Gardequartier platzte beim Münstertor Abend sprichwörtlich ausDas Gardequartier platzte beim Münstertor Abend sprichwörtlich ausDas Gardequartier platzte beim Münstertor Abend sprichwörtlich aus
allen Nähtenallen Nähtenallen Nähtenallen Nähtenallen Nähten

Ein Vereinsleben gelingt mit der
Hilfe von Ehrenamtlichen. Ohne
diese Unterstützung und der vie-
len geleisteten Stunden in der
Freizeit für den Verein, kann ein
solcher kaum aufrechterhalten
werden. Dazu hat Josef Gaul und
seine Familie sehr beigetragen.
In geselliger Runde mit den Ver-
einskameradinnen und Kamera-

den sowie Freunden und Förde-
rern wurden viele schöne Gesprä-
che geführt. Bei gekühlten Ge-
tränken und gutem Essen verging
der gesellige Abend wie im Flug.
Ein rundum gelungener Abend im
Zeichen der Traditions- und
Brauchtumspflege im Gardequar-
tier Münstertor der Prinzengarde
Zülpich 1910 e.V. FH
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Freitag, 1. NovemberFreitag, 1. NovemberFreitag, 1. NovemberFreitag, 1. NovemberFreitag, 1. November
Martin-ApothekeMartin-ApothekeMartin-ApothekeMartin-ApothekeMartin-Apotheke
Kölnstraße 55, 53909 Zülpich, 02252/6662

Samstag, 2. NovemberSamstag, 2. NovemberSamstag, 2. NovemberSamstag, 2. NovemberSamstag, 2. November
ventalis ventalis ventalis ventalis ventalis ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Urftseestraße 1, 53937 Schleiden-Gemünd, 024442277

Sonntag, 3. NovemberSonntag, 3. NovemberSonntag, 3. NovemberSonntag, 3. NovemberSonntag, 3. November
Apotheke am EiffelplatzApotheke am EiffelplatzApotheke am EiffelplatzApotheke am EiffelplatzApotheke am Eiffelplatz
Kölner Straße 49, 53947 Nettersheim, 02486/8288

Montag, 4. NovemberMontag, 4. NovemberMontag, 4. NovemberMontag, 4. NovemberMontag, 4. November
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Schleidener Straße 20, 53940 Hellenthal, 02482/2206

Dienstag, 5. NovemberDienstag, 5. NovemberDienstag, 5. NovemberDienstag, 5. NovemberDienstag, 5. November
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Münsterstraße 17, 53909 Zülpich, 02252/2348

Mittwoch, 6. NovemberMittwoch, 6. NovemberMittwoch, 6. NovemberMittwoch, 6. NovemberMittwoch, 6. November
APOAPOAPOAPOAPOTHEKE am Bahnhof KallTHEKE am Bahnhof KallTHEKE am Bahnhof KallTHEKE am Bahnhof KallTHEKE am Bahnhof Kall
Bahnhofstraße 21, 53925 Kall, 02441/994620

Donnerstag, 7. NovemberDonnerstag, 7. NovemberDonnerstag, 7. NovemberDonnerstag, 7. NovemberDonnerstag, 7. November
Lambertus Lambertus Lambertus Lambertus Lambertus ApothekApothekApothekApothekApotheke Michael und e Michael und e Michael und e Michael und e Michael und VVVVVerena Lülsdorff OHGerena Lülsdorff OHGerena Lülsdorff OHGerena Lülsdorff OHGerena Lülsdorff OHG
Euskirchener Straße 38, 53947 Nettersheim, 02440/9599880

Freitag, 8. NovemberFreitag, 8. NovemberFreitag, 8. NovemberFreitag, 8. NovemberFreitag, 8. November
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Schleidener Straße 20, 53940 Hellenthal, 02482/2206

Samstag, 9. NovemberSamstag, 9. NovemberSamstag, 9. NovemberSamstag, 9. NovemberSamstag, 9. November
Linden-ApothekeLinden-ApothekeLinden-ApothekeLinden-ApothekeLinden-Apotheke
Zum Markt 1, 53894 Mechernich, 02443/4220

Sonntag, 10. NovemberSonntag, 10. NovemberSonntag, 10. NovemberSonntag, 10. NovemberSonntag, 10. November
Rathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-Apotheke
Rathausplatz 4, 53945 Blankenheim, 02449/8444

Montag, 11. NovemberMontag, 11. NovemberMontag, 11. NovemberMontag, 11. NovemberMontag, 11. November
Martin-ApothekeMartin-ApothekeMartin-ApothekeMartin-ApothekeMartin-Apotheke
Kölnstraße 55, 53909 Zülpich, 02252/6662

Dienstag, 12. NovemberDienstag, 12. NovemberDienstag, 12. NovemberDienstag, 12. NovemberDienstag, 12. November
Hubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-ApothekeHubertus-Apotheke
Steinfelder Straße 8a, 53947 Nettersheim, 02486-911080

Mittwoch, 13. NovemberMittwoch, 13. NovemberMittwoch, 13. NovemberMittwoch, 13. NovemberMittwoch, 13. November
Lambertus Lambertus Lambertus Lambertus Lambertus ApothekApothekApothekApothekApotheke Michael und e Michael und e Michael und e Michael und e Michael und VVVVVerena Lülsdorff OHGerena Lülsdorff OHGerena Lülsdorff OHGerena Lülsdorff OHGerena Lülsdorff OHG
Euskirchener Straße 38, 53947 Nettersheim, 02440/9599880

Donnerstag, 14. NovemberDonnerstag, 14. NovemberDonnerstag, 14. NovemberDonnerstag, 14. NovemberDonnerstag, 14. November
ventalis ventalis ventalis ventalis ventalis ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Urftseestraße 1, 53937 Schleiden-Gemünd, 024442277

Freitag, 15. NovemberFreitag, 15. NovemberFreitag, 15. NovemberFreitag, 15. NovemberFreitag, 15. November
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Münsterstraße 17, 53909 Zülpich, 02252/2348

Samstag, 16. NovemberSamstag, 16. NovemberSamstag, 16. NovemberSamstag, 16. NovemberSamstag, 16. November
Sonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-ApothekeSonnen-Apotheke
Kölner Straße 58, 53940 Hellenthal, 02482/1387

Sonntag, 17. NovemberSonntag, 17. NovemberSonntag, 17. NovemberSonntag, 17. NovemberSonntag, 17. November
Eifel-ApothekeEifel-ApothekeEifel-ApothekeEifel-ApothekeEifel-Apotheke
Bahnstraße 1, 53949 Dahlem, 02447-271

Jeweils ab 9 Uhr bis 9 Uhr Folgetag
Alle Angaben ohne Gewähr

Tierarzt-Notdienste
Im Kreis Euskirchen
Freitag, 1. NovemberFreitag, 1. NovemberFreitag, 1. NovemberFreitag, 1. NovemberFreitag, 1. November

PrPrPrPrPraxis axis axis axis axis WWWWWeimbseimbseimbseimbseimbs
Hellenthal, 02482/6390701

Samstag, 2. NovemberSamstag, 2. NovemberSamstag, 2. NovemberSamstag, 2. NovemberSamstag, 2. November
Das Das Das Das Das TTTTTierierierierierarztprarztprarztprarztprarztpraxis axis axis axis axis TTTTTeameameameameam
DrDrDrDrDr..... Michael Müller Michael Müller Michael Müller Michael Müller Michael Müller
Zülpich, 01523 4695490

Sonntag, 3. NovemberSonntag, 3. NovemberSonntag, 3. NovemberSonntag, 3. NovemberSonntag, 3. November
PrPrPrPrPraxis Draxis Draxis Draxis Draxis Dr..... Rüsing Rüsing Rüsing Rüsing Rüsing
Zülpich, 02252/81955

Samstag, 9. NovemberSamstag, 9. NovemberSamstag, 9. NovemberSamstag, 9. NovemberSamstag, 9. November
Praxis KaratacPraxis KaratacPraxis KaratacPraxis KaratacPraxis Karatac
Euskirchen, 02251/80200

Sonntag, 10. NovemberSonntag, 10. NovemberSonntag, 10. NovemberSonntag, 10. NovemberSonntag, 10. November
Praxis KaratacPraxis KaratacPraxis KaratacPraxis KaratacPraxis Karatac
Euskirchen, 02251/80200

Samstag, 16. NovemberSamstag, 16. NovemberSamstag, 16. NovemberSamstag, 16. NovemberSamstag, 16. November
Das Das Das Das Das TTTTTierierierierierarztprarztprarztprarztprarztpraxis axis axis axis axis TTTTTeameameameameam
DrDrDrDrDr..... Michael Müller Michael Müller Michael Müller Michael Müller Michael Müller
Zülpich, 01523 4695490

Sonntag, 17. NovemberSonntag, 17. NovemberSonntag, 17. NovemberSonntag, 17. NovemberSonntag, 17. November
Das Das Das Das Das TTTTTierierierierierarztprarztprarztprarztprarztpraxis axis axis axis axis TTTTTeameameameameam
DrDrDrDrDr..... Michael Müller Michael Müller Michael Müller Michael Müller Michael Müller
Zülpich, 01523 4695490

Alle Angaben ohne Gewähr
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Freitag, 15. November 2024Freitag, 15. November 2024Freitag, 15. November 2024Freitag, 15. November 2024Freitag, 15. November 2024

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
08.11.2024 um 10 Uhr08.11.2024 um 10 Uhr08.11.2024 um 10 Uhr08.11.2024 um 10 Uhr08.11.2024 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Seriöse Frau suchtSeriöse Frau suchtSeriöse Frau suchtSeriöse Frau suchtSeriöse Frau sucht
Pelze, Leder, Taschen, Zinn, Näh- und
Schreibmaschinen, Porzellan, Teppiche,
Münzen, Gemälde, Geigen, Armband-
, und Taschenuhren, Zahngold, Milita-
ria, Rollatoren.
Fr.Schwarz:  0163 2414868

MalerMalerMalerMalerMaler
MalerMalerMalerMalerMaler-,-,- ,- ,- ,     Wärmedämm-,Wärmedämm-,Wärmedämm-,Wärmedämm-,Wärmedämm-,     TTTTTrockrockrockrockrockenbauenbauenbauenbauenbau

und Bodenverlegearbeiten, günstige
Festpreise, saubere Ausführung, Ter-
mine frei. Tel. 02429/908144 od.
0170/7555363

Rund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums Haus
GebäudereinigungGebäudereinigungGebäudereinigungGebäudereinigungGebäudereinigung

!!!Pflege nutzen!!!!!!Pflege nutzen!!!!!!Pflege nutzen!!!!!!Pflege nutzen!!!!!!Pflege nutzen!!!
Fensterreinigung über Pflegeversiche-
rung! 0176 8732 6014 
BlitzeBlank Freitag 

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

ANKAUFANKAUFANKAUFANKAUFANKAUF
Bücher, Kleidung, Bleikristall, Hand-
taschen, Münzen, Gläser, Mode-
schmuck, Puppen, Briefmarken, Por-
zellan, Armband- u. Taschenuhren,
u.s.w. Richter 01784885718

Designerin kauft Pelzmäntel allerDesignerin kauft Pelzmäntel allerDesignerin kauft Pelzmäntel allerDesignerin kauft Pelzmäntel allerDesignerin kauft Pelzmäntel aller
A r tA r tA r tA r tA r t

sowie Damen- und Herrenbekleidung.
Tel: 0163 240 5663 oder
02205 94 78 473

AutomarktAutomarktAutomarktAutomarktAutomarkt
An- & An- & An- & An- & An- & VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Porsche 911Porsche 911Porsche 911Porsche 911Porsche 911
von Privat für Privat gesucht. Bitte al-
les anbieten. Tel.: 0178/1513151

KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch
Achtung!Achtung!Achtung!Achtung!Achtung!

Kaufe Pelze, Handtaschen, alte Bibeln
und Gebetsbücher, Porzellan, Bilder,
Teppiche, gepflegte Garderobe, Trach-
ten, Fotoapparate, Kristall, Näh-/
Schreibmaschinen, Modeschmuck,
Goldschmuck, Zahngold, Uhren, Zinn.
Seriöse Abwicklung, gerne gegen Vor-
lage meines Personalausweises.
Tel. 0177/9673461

Sammler sucht:Sammler sucht:Sammler sucht:Sammler sucht:Sammler sucht:
Konsolen, Nintendo, Gameboy, Römer-
glas, Schallplatten, Blechspielzeug,
Märklin, Bronze & Porzellan Schreibm.,
Militaria, Instrumente, Zinn, Besteck,
Uhren, Silber/Gold, Münzen aller
Art, Modeschmuck, Bernstein,
Haushaltsauflösung,Entrümpelungen,
Auch Sonntag erreichbar.
TEL 02241 9053724 Mirko

SammlerSammlerSammlerSammlerSammler
Sammler suchtSammler suchtSammler suchtSammler suchtSammler sucht

MÄRKLIN, TRIX, FlEISCHMANN Mo-
delleisenbahn, alt und neu,ferner WI-
KING, SIKU-Plastik und PRÄMETA
Modellautos und altes Blechspielzeug.
Tel. 02253/6545 o. 0175/5950110

Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:Sammler SUCHT alles an:
alten Militärsachen, Papiere, Auswei-
se, Urkunden, Soldatenfotos oder Al-
ben, Helme, Orden, Dolche, Säbel,
Dekowaffen etc. Einfach alles anbie-
ten unter: Tel. 0177/8695521

20. After-Work-
Café

Netzwerk für
Unternehmerinnen und
Gründerinnen im Kreis
Euskirchen lädt zum
Jubiläumstreffen ein

Frauen als Unternehmerinnen sind
nach wie vor in der Unterzahl.
Umso wertvoller sind Gelegenhei-
ten, sich auszutauschen, zu ver-
netzen und Sichtbarkeit zu erlan-
gen. Das After-Work-Café bietet
genau das: Dreimal im Jahr an
wechselnden Standorten haben
Unternehmerinnen und Gründer-
innen aus dem Kreis Euskirchen
die Möglichkeit, sich in lockerer
Atmosphäre weiterzubilden und
wertvolle Kontakte zu knüpfen.
Am Mittwoch, 6. November, 17
Uhr, findet nun das Jubiläumstref-
fen im Florabiene-Gartencafé,
Wildstraße 4, in Mechernich-
Glehn statt. Nach der Begrüßung
durch Ulla Thönnissen, Geschäfts-
führerin Region Aachen Zweckver-
band, und einer Einführung durch
Birgitt van Megeren vom „Kom-
petenzzentrum Frau und Beruf“
Region Aachen folgt ein Kurzvor-
trag von Lisa Zimmermann, Loyal
Finanz GmbH. Thema: „Haus, Ak-
tien, Festgeld, Kunst? Was mache
ich mit meinem Geld? Eine Ein-
ordnung zu Investitionsoptionen.“
Die Teilnahme ist kostenlos.
Anmeldung:
tinyurl.com/afterworkcafe.
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Glasindustrie geht neue Wege
Wie gewinnt man Azubis?
So vielfältig wie der Hightech-Bau-
stoff Glas einsetzbar ist, so viel-
seitig sind auch die Berufe in der
Glasindustrie und dem Glaser-
handwerk. Doch vielen Jugendli-
chen sind die verschiedenen Be-
rufe rund um das Thema Glas gar
nicht bekannt. Da gibt es etwa
den Flachglastechnolgen, den
Glasveredeler, den Verfahrensme-
chaniker Glastechnik, aber auch
kaufmännische und technische
Studiengänge.
Moderne Moderne Moderne Moderne Moderne VR-TVR-TVR-TVR-TVR-Technik zur Berufs-echnik zur Berufs-echnik zur Berufs-echnik zur Berufs-echnik zur Berufs-
orientierungorientierungorientierungorientierungorientierung
Daher setzt die Glasindustrie jetzt
zur Nachwuchsgewinnung die
„Virtual Work Experience“ ein.
Mittels moderner VR-Technik
können Schüler auf eine interak-
tive Entdeckungsreise in die Welt
der Glasberufe gehen. Sie bewe-
gen sich realitätsnah durch Werk-
stätten und schneiden sogar ge-
fahrenfrei Glas. Das Gefühl, wirk-
lich vor Ort zu sein und zu intera-
gieren macht Spaß und hilft bei
der Berufsorientierung - quasi ein
„virtuelles Kurz-Praktikum“ an
Maschinen, die sie in der Realität
nicht ausprobieren können. In den
verschiedenen Werk-stätten ha-
ben Jugendliche die Möglichkeit,
ihre Talente zu messen. Am Ende
erhalten sie ein Kompetenzprofil
mit Berufsempfehlungen.
Einen weiteren Überblick über die
Perspektiven in der Glasbranche
erhält man im Ausbildungsportal
„Zukunft im Glas“. Hier finden
Schüler viele Informationen zu den
dualen Ausbildungs- und Studien-
gängen sowie Einstiegsmöglich-
keiten wie Praktika oder Ferien-
jobs. Ebenfalls finden Interessier-
te in der integrierten Jobbörse
Ausbildungsplätze in ihrer Regi-
on und für diejenigen, die ihre
Karriere nach der Ausbildung wei-
ter vorantreiben möchten, stehen
verschiedene Weiterbildungsopti-
onen zur Verfügung, um in die mitt-
lere und obere Führungsebene
aufzusteigen.
AttrAttrAttrAttrAttraktive aktive aktive aktive aktive Anreize der Unterneh-Anreize der Unterneh-Anreize der Unterneh-Anreize der Unterneh-Anreize der Unterneh-
menmenmenmenmen
Junge Menschen finden in der
Glasindustrie spannende Arbeit-
geber, vom mittelständischen Be-
trieb mit familiärem Charakter bis
zum weltweit agierenden Kon-

zern. Unternehmen bieten den
Auszubildenen heute attraktive
Anreize. Wo es organisatorisch
möglich ist, profitieren Azubis von
flexiblen Arbeitszeitregelungen.
Je nach Ausbildungsbetrieb gibt
es Angebote wie Jobtickets, E-
Bikes, Betriebssportaktivitäten,
Berufsstarterprämien, Tablets, at-
traktive Mitarbeiterevents und
Sprachkurse für Azubis mit Mig-
rationshintergrund.
„Unternehmen bieten jungen Leu-
ten heute wirklich viel, um die
Arbeit und auch das Leben drum-
herum attraktiv zu gestalten“,
weiß auch Jochen Grönegräs,
Hauptgeschäftsführer des Bundes-
verband Flachglas e.V., der die In-
itiative des BAGV ausdrücklich
unterstützt. „Eine Ausbildung in
der Glasindustrie bietet zahlrei-

che interessante Möglichkeiten,
beste Übernahmechancen und tol-
le Berufsaussichten in ganz un-

terschiedlichen Bereichen“.
Jetzt informieren unter
www.zukunftimglas.de (akz-o)

Bei der Gewinnung von Azubis setzt die Glasindustrie modernste Techno-Bei der Gewinnung von Azubis setzt die Glasindustrie modernste Techno-Bei der Gewinnung von Azubis setzt die Glasindustrie modernste Techno-Bei der Gewinnung von Azubis setzt die Glasindustrie modernste Techno-Bei der Gewinnung von Azubis setzt die Glasindustrie modernste Techno-
logien ein. Mittels VR-Brille können Interessierte virtuell in den Beruflogien ein. Mittels VR-Brille können Interessierte virtuell in den Beruflogien ein. Mittels VR-Brille können Interessierte virtuell in den Beruflogien ein. Mittels VR-Brille können Interessierte virtuell in den Beruflogien ein. Mittels VR-Brille können Interessierte virtuell in den Beruf
hineinschnuppern. Foto: Krakenimages.com/stock.adobe.com/akz-ohineinschnuppern. Foto: Krakenimages.com/stock.adobe.com/akz-ohineinschnuppern. Foto: Krakenimages.com/stock.adobe.com/akz-ohineinschnuppern. Foto: Krakenimages.com/stock.adobe.com/akz-ohineinschnuppern. Foto: Krakenimages.com/stock.adobe.com/akz-o
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Kostenfrei

im Wert von

595 €

GUTSCHEIN
Kostenfreie Marktwertermittlung  

- Jetzt anfordern! 

Ein Käufer ist gefunden, aber jetzt muss erstmal die Finanzierung

geprüft werden. Wenn dieser Vorgang nicht gesteuert und geführt wird,

kann sich der Verkauf über Monate hinziehen. Weder Käufer, noch

Verkäufer kennen sich mit diesen Vorgängen aus und die

Bearbeitungswege der Banken sind lang. Kurz vor dem Verkauf springt

der Käufer ab, weil er keine Finanzierung bekommt.der Käufef r ab, weil er keine Finanzierung bekomm

Frank Janssen Immobilien
Hauptstraße 7

54568 Gerolstein 

     06591 - 9849900

D I E  1 5  H Ä U F I G S T E N  F E H L E R  B E I M
I M M O B I L I E N V E R K A U F !

Fehler #13: Finanzierung nicht geprüft 

Kleiner Bär im Kulturhaus theater 1
Figurentheater und Schauspiel für Kinder ab 4
Am Sonntag, 10. November, um
15 Uhr, steht die Inszenierung
„Kannst du nicht schlafen, kleiner
Bär?“ vom „theater 1“ auf der
Bühne des Kulturhauses in der
Langenhecke 4 in Bad Münsterei-
fel. Das Stück eignet sich für Kin-
der ab 4 und deren Erwachsene.
Zum Inhalt:
Es gibt viele Möglichkeiten, sich
um das Zubettgehen zu drücken.
Wer Kinder hat, kennt das. Auch
der große Bär kennt das. Aber er
geht gelassen damit um.
„Ich habe Durst!“, „Es ist so dun-
kel!“, „Ich muss noch die Rolle
rückwärts üben!“, „Ich habe
Angst, da ist etwas in der Höh-
le!“, „Eine Biene will mich ste-
chen!“, das alles sind gewichti-
ge Gründe für den kleinen Bä-
ren, die das Einschlafen hinaus-
zögern können.

Mit der gleichen einfühlsamen
und humorvollen Art, die der gro-
ße Bär an den Tag legt, setzen
Christiane Remmert und Jojo Lud-
wig die Geschichte von Martin
Waddell und Barbara Firth in be-
eindruckende Bilder um.
Das Stück ist allen Kindern (ab 4)
gewidmet, die neue Ausreden
brauchen, um noch nicht ins Bett
zu müssen und allen Eltern, die
sich für solche Fälle eine „Bären-
geduld“ zulegen wollen.
Tickets gibt es an der Tageskasse;
Kartenzahlung ist nicht möglich.
Es wird empfohlen, unter
02257-4414 oder unter
kulturhaus@theater-1.de zu re-
servieren.
Reservierungswünsche, die erst
am Tag der Veranstaltung einge-
hen, können möglicherweise nicht
mehr berücksichtigt werden.Der kleine Bär kann nicht einschlafen. Foto: Jojo LudwigDer kleine Bär kann nicht einschlafen. Foto: Jojo LudwigDer kleine Bär kann nicht einschlafen. Foto: Jojo LudwigDer kleine Bär kann nicht einschlafen. Foto: Jojo LudwigDer kleine Bär kann nicht einschlafen. Foto: Jojo Ludwig


